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So bunt feierte die Region den Fasching 2023

Bei fröhlichen Umzügen, lustigen Aufführungen, eleganten Bällen und humorvollen Gschnasfesten für Alt 
und Jung, im Bild der Kindermaskenball des Elternvereins Deutsch Brodersdorf, ging es hoch her. 

«Fassaden «Malerei «Innengestaltung «Lackierungen
«Bodenbeläge «Wärmedämmung «Sonnenschutz

«und vieles mehr

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 2

Tel. 02253/6440
office@painterman.at
www.painterman.at

Viel mehr Wohnkomfort! Viel mehr gesparte Energie!
Mit Ihrer

Wärmedämmfassade

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 2,
Tel. 02253/6440, Fax 6380, E-Mail: office@painterman.at

VFassadenVMalereiV Innengestaltung
VBodenbelägeVSonnenschutz

Besuchen Sie uns im Internet: www.painterman.at oder in unserem Schauraum. 

Wir verwirklichen Ihre 
Vorstellungen vom Wohnen. 
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Blumau-Neurißhof. Die Bezirks-
meisterschaften 2023 mit der ein- 
und fünfschüssigen Luftpistole 
brachten für die Schützen des SSV 
Blumau einen Medaillenregen.
Mit der einschüssigen Luftpistole 
konnte sechsmal Gold, dreimal Sil-
ber und einmal Bronze in den un-
terschiedlichen Kategorien erreicht 
werden. Ein ähnliches Bild bot sich 
bei der fünfschüssigen Luftpistole. 
Da gab es viermal Gold, zweimal 

Silber und dreimal Bronze für die 
erfolgsverwöhnten Blumauer.
Im Schnellfeuerbewerb wurde ein-
mal Gold und zweimal Silber er-
schossen.
Bezirksoberschützenmeister Lud-
wig Macho überreichte die Medail-
len. Oberschützenmeister Erwin 
Herzog zeigte sich mit den Platzie-
rungen und der Medaillenflut für 
die Schützen des SSV Blumau sehr 
zufrieden.

Medaillenregen: Elfmal Gold

Unsere Tour zu den Faschings-
aktivitäten in der Region führte 
uns am 18. Februar nach Reisen-
berg zum 46. Faschingsumzug.
SERVUS NACHBAR war beim 
Start des bunten Treibens mit 
dabei. Die Stimmung war fantas-
tisch.  
Einige lustige Fotos wurden ge-
schossen. 
Tragischerweise ereignete sich 
gegen 18 Uhr beim Umzug ein 
Unfall. 15 Menschen wurden ver-
letzt. 
Deshalb haben wir uns dazu 
entschlossen, diese „Spaßfotos“ 
nicht zu veröffentlichen. 
Dies ist nicht mit dem Redak-
tionsstatut, das wir uns auferlegt 
haben, vereinbar.
Wir wünschen den Verletzten 
eine schnelle Genesung.

Ein Teil der siegreichen Blumauer sowie die Mannschaft HSV Götzendorf (Mannschaftsbron-
ze): Erwin Herzog, Karin Goißer, Thomas Lampl, Peter Klika, Milos Pavic (HSV Götzen-
dorf ), Corina Gosch, Anton Straßgürtl und Oskar Hierath (beide HSV Götzendorf ), Sabine 

Nowotny und Bezirksoberschützenmeister Ludwig Macho (von links nach rechts)
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Würstel und Gemütlichkeit am Rosenmontag
Unterwaltersdorf / Ebreichsdorf. Ihr Talent als Kellner 
stellte am Rosenmontag die Gemeindeführung im Gast-
haus s’Platzl in Unterwaltersdorf unter Beweis. 
Gemeindemandatare verwöhnten bei der Rosenmon-
tagsfeier, organisiert von Stadtrat Salih Derinyol (3. von 
rechts), die ältere Generation mit heißen Würsteln und 
frischen Krapfen. Auch Ortschef Wolfgang Kocevar (2. 
von links) und sein Vize Christian Pusch (links) servier-
ten gekonnt die willkommene Stärkung.
Viele Pensionisten hatten sich im Saal des Gasthauses 
eingefunden, um gemeinsam mit musikalischer Beglei-
tung von Gery Hobek einen gemütlichen Faschings-
montag zu verbringen. Nette Gespräche ließen den 
Nachmittag wie im Fluge vergehen.

Zaubershow und frische Faschingskrapfen
Gramatneusiedl. Das Team der Kinderfreunde Gramat-
neusiedl organisierte am 19. Februar im Gemeinde-
zentrum den traditionellen Kindermaskenball, ein Fa-
schingshighlight für alle kleinen Einwohner.
Unterschiedlichste Kostüme und Masken waren zu be-
wundern, als die Kids durch den Saal tobten. Mitten im 
Getümmel auch Ortschef Mag. Thomas Schwab (rechts) 
im urig-originellen „kuhlen“ Kuh-Outfit. 
Ein Magier verzauberte die Kinder, die sich vor seiner 
Show die Gratis-Faschingskrapfen gut schmecken lie-
ßen. Jubel gab es bei den Gewinnern der Tombola.
Was den Kinderfreunden ebenfalls wichtig war: „Wir 
haben darum gebeten, auf Kriegsspielzeug und Waffen 
bei den Kostümen zu verzichten.“
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EBREICHSDORF

FRANKREICH

H A U P T P L A T Z

Oberwaltersdorf. Erstmals 
konnte Kommerzialrat 
Karl Mayerhofer Senior in 
seiner Funktion als frisch-
gebackener Präsident 
der Herrengilde an zwei 
Abenden am 17. und 18. 
Februar und tagsüber am 
Faschingsdienstag weit 
über 1.000 Gäste in der 
Landesnarrenhauptstadt 
Oberwaltersdorf zu den 
Faschingssitzungen der 
Gilde begrüßen. 
Die Oberwaltersdorfer 
Männer sorgten bei allen 
drei Aufführungen in der 
Bettfedernfabrik für Stim-
mung, Lacher und gute 
Unterhaltung.
Wie immer wagten sich 
auch Vertreter der hohen 
Politik zur Sitzung, um 
dort mit einem Augen-
zwinkern auf die Schaufel 
genommen zu werden. 
Die Bundespolitik war 
mit Trumaus Bürgermeis-
ter und Abgeordneten 
zum Nationalrat Andreas 
Kollross, die Landespoli-
tik mit Landtagspräsiden-
ten Mag. Karl Wilfing, 
den Bürgermeistern und 
Landtagsabgeordneten 
Christoph Kainz und Jo-
sef Balber sowie Land-
tagspräsident a. D. und 

Vizebürgermeister von 
Traiskirchen Franz Gart-
ner vertreten. 
Josef „Sepp“ Auer in sei-
ner legendären Rolle als 
Lumpaci nahm sich die 
Herren „zur Brust“, vergaß 
aber auch nicht auf seinen 
neuen Präsidenten: „Als 
jungen Präsidenten haben 
wir jetzt den alten Mayer-
hofer. Unser Strombaron 
ist vom Nullleiter zum 
Trafo aufgestiegen.“
In der Amtsstube der 
MA2522, dem Oberwal-
tersdorfer Gemeindeamt, 
zog die Photovoltaiktech-
nik ein und Ing. Breitfuss, 
Herr Weber, Frau Knackal 
und Herr Klaus nahmen 
sich singend „Mir hom’s a 
Haus baut“ der Bausitua-
tion in der Gemeinde an.
Die Herrengildeband 
Klatschmohn textete in 
Richtung der Politiker Ge-
org Danzers Hit „Ruaf mi 
ned au“ in „Liagt’s uns ned 
au.“ um. Auch bekannte 
Wienerlieder wurden mit 
neuen, teils lustigen, teils 
satirischen Texten ver-
sehen.
Für große Lacher sorg-
te der Programmpunkt 
„Tuba in F“, der sich mu-
sikalisch mit den diversen 

Arten von Flatulenzen 
lautstark und kraftvoll be-
schäftigte.
Beim Sandkistendra-
ma konnten drei Väter 
feststellen, dass „Veganer 
keine Kinder, sondern 
Sprösslinge“ haben.

Ein Highlight war das 
singende Landesfürsten-
paar „Fürstin Herta I. 

von der Sangeslust“ und  
„Michael I. vom Ziegel-
stein“ mit dem Lied „Im 
Wagen vor mir fährt ein 
schönes Mädchen“, natür-
lich mit eigenem „Herren-
gilde-Fürstenpaar-Text“.
Mit viel Applaus gingen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
die Aufführungen nach 
jeweils rund vier Stunden 
zu Ende.

Von Sandkistendramen und einem singenden Fürstenpaar
Faschingssitzung der Herrengilde mit neuem Präsidenten

Am Eröffnungsabend waren mit dabei: Bürgermeister und Abgeord-
neter zum Nationalrat Andreas Kollross, Landtagspräsident a. D. und 

Vizebürgermeister von Traiskirchen Franz Gartner mit Ehefrau 
Sonja, Herrengilde-Präsident Kommerzialrat Karl Mayerhofer 

Senior, Bürgermeisterin Natascha Matousek und Vizebürgermeister 
Günter Hütter, MBA (von links nach rechts)
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Volkschüler naschten gespendete Faschingskrapfen
Mitterndorf. Am Faschingsdienstag fand in der Volks-
schule Mitterndorf ein großes Faschingsfest für alle 
Schüler statt. Elternvereinsobmann Georg Lettner ge-
staltete mit seinem Team verschiedenste Stationen. Die-
se konnten die Kinder besuchen.
Damit Naschkatzen vor der Fastenzeit noch einmal 
herzhaft sündigen konnten, brachte David Brandner, 
Filialleiter der BILLA Filiale Ebreichsdorf, gemeinsam 
mit Marktmanager-Stellvertreter Peter Heinz Faschings-
krapfen vorbei.
Im Bild von links nach rechts: Ana Sabau, Bürgermeis-
ter Thomas Jechne, Direktorin Karin Buchegger, Filial-
leiter David Brandner, Magdalena Topolovic, Martina 
Hajszan-Oberwinkler, Katrin Maltaverne, Monika Ge-
gotek, Peter Heinz
Im Bild vorne knieend: Alice Binder, Elternvereinsob-
mann Georg Lettner

 Viele Kids feierten beim Maskenball der Kinderfreunde
Trumau. Wie immer hervorragend besucht war auch 
heuer wieder der beliebte Kindermaskenball der Kin-
derfreunde Trumau. 
Im bummvollen Saal des Volksheims herrschten am 12. 
Februar gute Laune und Faschingsstimmung bei allen 
Kids und ihren Mamas, Papas, Omas und Opas, als Kin-
derfreundevorsitzender Bürgermeister und Nationalrat 
Andreas Kollross den lustigen Nachmittag eröffnete, bei 
dem sich alles um die kleinen Gäste drehte. 
Edle Ritter, lustige Vogelscheuchen, magische Harry 
Potters, fröhliche Frauenkäferl und Co kamen rundum 
auf ihre Rechnung und genossen die Abwechslung und 
das bunte Animationsprogramm. 
Reißenden Absatz fand das frisch gemachte Pop-
corn und auch beim Konfetti- und Luftschlangenstand 
herrschte reger Andrang. Für süßen Spaß sorgten die 
frischen Faschingskrapfen.
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Ebreichsdorf. „G’sundes 
Handwerk“ nennt die Un-
terwaltersdorferin Mani-
na Labner ihre Praxis, die 
sie am 14. Februar in der 
Ebreichsdorfer Bahnstra-
ße 17 eröffnet hat.
Die Therapeutin ist Spe-
zialistin für Osteopathie 
und Ergotherapie.
Unter anderem wird die 
Feinmotorik nach Verlet-
zungen wiederhergestellt. 
An Händen, Schultern 
und Ellenbogen werden 
die Therapien besonders 
häufig angewendet. 
Die junge Therapeutin 
arbeitet eng mit Medizi-
nern zusammen, die Pa-
tienten zur Ergotherapie 
zuweisen. Osteopathie 
kann privat gebucht wer-
den. 

Derzeit hat Labner ihre 
Praxis drei Tage die Wo-
che geöffnet. Bei nicht 
mobilen Patienten sind 
auch Hausbesuche mög-
lich. 

Labner: „Für mich ist 
es wichtig, den mensch-
lichen Körper als ganz-
heitliche Einheit zu 
betrachten, da verschie-
dene Körperstrukturen 

im ständigen Wechsel 
miteinander funktionie-
ren und agieren. Mit dem 
Wissen über die kom-
plexen Zusammenhänge 
aller Strukturen unseres  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Körpers, versuche ich Blo-
ckaden und Bewegungs-
einschränkungen zu lösen 
und den Körper somit zur 
Selbstheilung anzuregen. 
Neben dem Behandlungs-

erfolg ist eines der wich-
tigsten Dinge für mich, 
dass sich meine Patienten 
bei mir wohlfühlen.“
Zur Eröffnung gratulier-
ten Bürgermeister Wolf-
gang Kocevar, Vizebürger-
meister Christian Pusch 
und Gesundheitsstadtrat 
Thomas Dobousek. Die 
Politiker zeigten sich er-
freut, dass das medizini-
sche Angebot in der Stadt 
wieder facettenreicher ge-
worden ist.
Dass Bedarf besteht, 
zeigt die hohe Nachfrage. 
„Ich habe bereits in der 
kurzen Zeit seit der Er-
öffnung viele Patientinnen 
und Patienten betreuen 
können“, zeigt sich Labner 
mit dem Geschäftsgang 
zufrieden.

„G‘sundes Handwerk“: Körper in den besten Händen
Labner eröffnete Osteopathie und Ergotherapie Praxis

Gemeindeführung wünschte Manina Labner viel Erfolg.
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Schwarze Kavaliere brachten Blumengrüße
Tattendorf.  Als Gentlemen der alten Schule zeigten sich 
Vizebürgermeister Franz Knötzl, Franz Hietz und Ge-
meinderat Alfred Krapp (von rechts nach links). 
Am Sonntag vor dem Valentinstag hatten die Herren 
der ÖVP Tattendorf für ihre Valentinsaktion frische Blu-
menstöckerl besorgt. 
Diese verteilten sie mit besten Grüßen vor der Kirche 
und zauberten so ein charmantes Lächeln in die Gesich-
ter der Beschenkten.

Hochstimmung beim Faschingsgschnas der SPÖ
Ebenfurth.  Dass „die Roten“ auch kräftig feiern können, 
bewiesen die Ortsparteivorsitzende Gemeinderätin Syl-
via Zechmeister und ihre Parteifreunde am 18. Februar 
bei ihrem Faschings-Gschnas im Stadtsaal. 
Viele Gäste folgten der Einladung der Stadt-SPÖ und 
verbrachten eine amüsante Nacht bei guter Stimmungs-
musik. Für diese sorgte die Open-End-Band. Schun-
kelnd, singend und tanzend feierten die kreativ kostü-
mierten Besucher. 

Feuerwehrkameraden unterhielten die Kinder
Seibersdorf.  In Seibersdorf sorgte die Freiwillige Feuer-
wehr dafür, dass sich Superhelden, Prinzessinnen, Cow-
boys und allerlei andere Gestalten am 11. Februar so 
richtig gut unterhielten.
Sie hatten die Kleinsten der Gemeinde ins Gasthaus 
Hirschbeck zum Kindermaskenball eingeladen. Diese 
ließen sich das vergnügliche Angebot inklusive Live-Mu-
sik nicht entgehen und eilten zum Veranstaltungsort, um 
fröhlich zu feiern.

Pensionisten genossen ihr Faschingskränzchen
Landegg / Pottendorf.  Der Nachmittag des 20. Februars 
wurde vom Pensionistenverband besonders gemütlich 
gestaltet. Kurzerhand wurde der Treff im Ortsteil Land-
egg zu einem Faschingskränzchen gemacht.
Die umsichtigen Damen des Vereins schauten gemein-
sam mit Vizebürgermeister a. D. Johann Kitzinger, dass 
sich ihre Gäste besonders wohl fühlten. Bei der Live-
Musik des Keyboarders konnte das Tanzbein zu belieb-
ten Oldies geschwungen werden.

Nachhilfe.
Oster-Intensivkurse.
3. – 7.4.2023

Persönlich

oder online!

LernQuadrat Ebreichsdorf, Hauptplatz 5/4

Tel. 02254 – 72 319  |  ebreichsdorf@lernquadrat.at

www.lernquadrat.at
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Oberwaltersdorf. „Es ist 
eine Auszeichnung, die 
nur ganz selten verliehen 
und nur ganz besonderen 
Menschen zuteil wird“, 
nutzte Bürgermeisterin 
Natascha Matousek den 
Rahmen der Herrengil-
desitzung am 18. Febru-
ar, um Josef Auer, er ist  
Gründungsmitglied der 
Gilde, die Ehrenbürger-
schaft zu verleihen. 
Standing Ovations be-
gleiteten den Festakt, der 
den bewegten Auer zu 
Tränen rührte. 
Herrengildepräsident 
Kommerzialrat Karl May-
erhofer: „Ein einzigartiges 
Ereignis bei einer Herren-
gildeveranstaltung.“
Als Laudatorin fungierte 
stellvertretend für den er-
krankten Ehrenpräsiden-
ten Günther Stoiber die 
Ortschefin.
Sie ließ im Beisein von 
Landtagspräsident Karl 
Wilfling die wichtigsten 
Stationen im Leben des 
Ausgezeichneten Revue 
passieren.

Auer ist Träger des Eh-
renringes der Marktge-
meinde Oberwaltersdorf, 
des Verdienstzeichens 
des Landes NÖ sowie des 
Goldenen Ehrenzeichens 
der Volkspartei Nieder-
österreich und ist Inhaber 
des Stephanus-Ordens. 
Die vielen Ehrungen zeu-
gen davon, dass Auer die 
Gemeinschaft und seine 
Heimatgemeinde ins Zen-
trum seines Tuns stellt. 
„Dir ist es wichtig, im-
mer für andere da zu 
sein. Diese Eigenschaft 
und deine positive Le-
benseinstellung zeichnen 
dich aus“, sagte Matousek 
ihrem neue Ehrenbürger 
für seine Vorbildwirkung 
„Danke“ und blickte zu-
rück: „Es ist unglaublich, 
dass man das in 80 Jahren 
alles schaffen kann“. 
Seinen Familienbetrieb 
hat er zur Hochblüte ge-
führt und als Weinhauer 
genauso viele Medaillen 
und Preise eingeheimst, 
wie als Schnapsbrenner, 
der den Familienhof letzt-

lich zum Elsbeerhof wer-
den ließ. 

Spuren legte der Ehren-
bürger darüber hinaus 
durch sein Wirken im 
Weinbauverein, dem er 
seit 30 Jahren angehört, 
sowie als Obmann der 
Burschenschaft und in 
seiner 37-jährigen Verant-
wortung als Gemeinderat, 
davon 25 Jahre im Ge-
meindevorstand.
Jeder runde und halb-

runde Geburtstag war für  
ihn Anlass, seinen Heimat- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ort ins Zentrum zu stellen. 
110 Elsbeerbäume, anläss-
lich seines 70. Geburts-
tages im Ort gepflanzt, 
zeugen ebenso davon, wie 
viele Erinnerungen an be-
sondere Auer-Momente. 
Dies alles in seiner Ge-
samtheit hat dazu geführt, 
dass der Gemeinderat be-
schlossen hat, Auer zum 
Ehrenbürger zu machen.

Wenn das Herz für die Gemeinschaft schlägt
Josef „Sepp“ Auer wurde Ehrenbürger von Oberwaltersdorf

Mag. Gerald Peter (BH Baden), LAbg. Josef Balber, GGR Michael 
Tod, Anni Auer, GGR Berndt Gössinger, Ehrenbürger Josef Auer, 

Herrengildepräsident KR Karl Mayerhofer, Amtsleiter Franz Hacker, 
Bürgermeisterin Natascha Matousek, Vizebürgermeister Günter 
Hütter, MBA und Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing (von links 

nach rechts)
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

Dass Politik kein Mädchenpen-
sionat sei, meinte der deutsche 
Kanzler Willy Brandt. Wer in 
der Spitzenpolitik zur Steckdose 
greift, muss damit rechnen, dass 
sich der Starkstrom einschaltet.
Wie Politiker die Kommuni-
kation mit ihren Kollegen in 
den Gremien anlegen, sei ihnen 
überlassen. Wenn Grenzen über-
schritten werden, wird ihnen dies 
der politische Mitbewerber ent-
sprechend kundtun.
Wenn aber Politiker Menschen 
außerhalb der Politik herabwür-
digen, Menschlichkeit vermissen 
lassen und Geschmacklosigkeiten 
von sich geben, die nicht zu tole-
rieren sind, reißen sie Grenzen in 
einer Art nieder, die nicht zu ak-
zeptieren ist.
Wenn ein Herr Waldhäusl bes-
tens integrierten Schülern im 
direkten Dialog ausrichtet, dass, 
wenn es sie nicht gäbe, „Wien 
noch Wien wäre“, führt diese ver-
bohrte Intoleranz, zu einem Ek-
lat, der hohe Wellen schlägt. 
Ewiggestrige nahmen Wald-
häusls Entgleisung prompt zum 
Anlass, eine rechte Plakat-Aktion 
vor der Schule zu starten.
Noch eines drauf setzte der NÖ 
Landtagswahlheld Landbauer. Er 
zog in einem Facebook-Posting 
ekelerregend über die finanzielle 
Hilfe für die Erdbebenopfer in 
der Türkei her. In Anbetracht von 
tausenden Toten, Verletzten und 
Obdachlosen ein unvorstellbarer 
Tabubruch. Der blaue Held er-
wies sich dann beim ersten Sturm 
der Entrüstung, der über ihn her-
einbrach, als Angsthase, indem er 
die Schuld auf einen Mitarbeiter 
schob. Der große, strahlende Rie-
se wurde dann ganz schnell zum 
kleinen, feigen Zwerg.

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 

Ebreichsdorf / Wien. Die Ebreichs-
dorfer NEOS luden Bürger der 
Stadtgemeinde am 17. Februar zu 
einer Führung durch das neu sanier-
te Parlament ein. 
In der Wiener Innenstadt standen 
NEOS Nationalratsabgeordnete 
Mag. Martina Künsberg Sarre sowie 
ein Mitarbeiter der Parlamentsdi-
rektion Rede und Antwort auf die 
vielen Fragen der Teilnehmer. 
Künsberg Sarre ist die Sprecherin 
für Bildung und Wissenschaft ihrer 
Partei. Sie ist 1976 in Graz geboren 
und studierte in Wien und Göte-
borg. Ebenso besuchte sie die School 
of Facilitating in Berlin.
Ihr Leitspruch lautet: „Mut ist wie 
Veränderung, nur früher.“
Interessante Einblicke in die Ge-
schichte und Architektur des Hohen 
Hauses am Ring sowie in die politi-

sche Arbeit wurden von ihr vermit-
telt. 
Auf dem Weg durch die histori-
schen Räumlichkeiten erreichte die 
Gruppe mit dem neuen Plenarsaal 
einen der Höhepunkte jeder Parla-
mentsführung. So mancher Teilneh-
mer probte sein politisches Können 
auch gleich am Rednerpult im Ple-
narsaal. 
  Initiator Christian Nemec und Ge-
meinderat Andreas Goldberg waren 
sich einig: „Die zahlreiche Teilnah-
me und das Interesse am zentralen 
Ort der österreichischen Demokra-
tie über Generationen hinweg freut 
uns sehr.“ 
Die jüngste Teilnehmerin, sie war 
sieben Monate alt, nahm das Erlebte 
besonders cool und völlig unbeein-
druckt von den politischen Gege-
benheiten hin. 

Ebreichsdorfer im Hohen Haus 
Parlamentsexkursion mit den NEOS

Ebreichsdorfs NEOS luden zur Führung durch das Hohe Haus mit Nationalrätin 
Mag. Martina Künsberg Sarre (links).
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Aredstr. 11/Top 11 
2544 Leobersdorf 
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 Wir stehen für alle Versicherungsfragen gerne zu Ihrer Verfügung und bieten selbstverständlich 
auch gerne ein kostenloses Polizzenservice Ihrer bestehenden Versicherungen an. 

 

Tel.nr.:  02256/633 26 11 

Fax.nr.:  02256/633 26 99 

e-mail:  office@polster.at 

homepage: www.polster.at 

  www.vvsued.at 
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Neuer Radwegabschnitt mit LED-Beleuchtung
Ebreichsdorf. Mit dem Radweg auf der Piestingau-Zu-
fahrt wurde ein Lückenschluss des Ebreichsdorfer Rad-
netzes fertiggestellt. Ende Februar wurde der Abschnitt 
mit 38 LED-Lichtpunkten ergänzt. 
Zug um Zug soll so in der Stadt das Radfahren sicherer 
werden.
Bürgermeister Wolfgang Kocevar: „Durch den Einsatz 
unserer Verkehrsstadträtin Claudia Dallinger schafft der 
neue Radweg einen wesentlichen Beitrag zu mehr Le-
bensqualität und vor allem Sicherheit in der Gemeinde. 
In Zusammenarbeit mit Infrastrukturstadtrat Markus 
Gubik wurde dort gleichzeitig die größtenteils bestehen-
de Beleuchtung auf moderne LED-Leuchtmittel umge-
rüstet. Mit den neuen Leuchten ergibt sich ein zusätz-
liches Sparpotenzial für die Gemeinde.“ 

Feuerwehrkameraden im pinken „Tütü“
Mitterndorf. „Alles Walzer“ hieß es am 18. Februar beim 
Ball der Freiwilligen Feuerwehr Mitterndorf. 
Nach der feierlichen Eröffnung durch das Jungdamen- 
und Jungherren-Komitee sorgte die Band B50 für gute 
Stimmung und eine volle Tanzfläche im hervorragend 
besuchten Kultursaal.
Unter den Ehrengästen konnte Hauptbrandinspektor 
Paul Payrich (links) und seine Stellvertreterin Ober-
brandinspektorin Nadine Tomsich (rechts) neben viel 
Feuerwehrprominenz auch den Mitterndorfer Haus-
herrn, Bürgermeister Thomas Jechne begrüßen.
Nach der Tombola ernteten die grazilen Feuerwehr-
männer in voller Einsatzmontur und pinken Tütüs bei 
ihrer Mitternachts-Ballett-Einlage viele Lacher. Bis in 
die frühen Morgenstunden wurde ausgiebig gefeiert.
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Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at
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Den mit dem „Honiggütesiegel in Gold“ ausgezeichne-
ten, in Weigelsdorf aus mehr als 20 verschiedenen
Trachtpflanzen produzierten Blütenhonig gibt’s im Wei-
gelsdorfer Honigkistl!

Bedienen Sie sich selbst aus dem Honigkistl!
Wo: Fabrikstraße 12, 2483 Weigelsdorf

AUTOGLAS KAINER
JETZT 100€ für ihre alte Windschutzscheibe

beim Kauf und Einbau einer NEUEN!

Direktverrechnung mit der
Versicherung, bei Kasko
erledingen wir die Scha-
denmeldung für Sie!

� ORIGINAL

� PROFESSIONELL

� PREISWERT

� SCHNELL

Steinschlag-Reparatur
sofort
nach Voranmeldung!

AUTOGLAS KAINER
Weigelsdorf, Bahnstraße 18

02254/72607
(B60 Richtung Unterwaltersdorf)

www.autoglaskainer.at

FIBO Reifenhandels-GmbH

Firmenareal: nach Ortsende Seibersdorf,
1km Richtung Hof/Lthg., Tel. 02255/7220
Geöffnet: Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Reifenservice für
PKW - LKW und Landwirtschaft

Neufeld.- Im Rahmen des Kulturprogramms der Ge-
meinde unter StR Kurt M. Strametz trat am 18. Septem-
ber die Kabarettistin Lydia Prenner-Kasper mit ihrem 4.
Soloprogramm "Krötenwanderung" im Kulturzentrum
auf. "Ein Abend, der echt gut tat, denn es konnte nach
langer Zeit wieder gelacht werden", wie es StR Strametz
kommentierte. "Im Programm Krötenwanderung steckte
viel Wahrheit, die mit erstklassigem Humor von einer in
Hochform spielenden Lydia Prenner-Kasper echt, direkt
und charmant präsentiert wurde." Alle 130 nach Corona-
regeln mögliche Plätze waren vergeben.
Am Foto vin links: StR Kurt M. Strametz, Lydia Pren-
ner-Kasper und Bgm. Michale Lampel

Umweltministerin zeichnete Reisenberg aus
Reisenberg.- Das Bundesministerium für Klimaschutz,

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie
(BMK) zeichnetet 40 vorbildliche Institutionen, Organisa-
tionen, Gemeinden und Unternehmen aus, die sich für die
Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil engagieren. Kli-
maschutzministerin Leonore Gewessler überreichte ge-
meinsam mit Gemeindebundpräsident Alfred Riedl und
Verkehrsobmann der WKO Alexander Klacska den kli-
maaktiv mobil Partnerinnen und Partnern am 21. August,
persönlich ihre Urkunden.

Die Gemeinde Reisenberg erhielt die Auszeichnung für
den Ausbau der Radinfrastruktur vor allem durch den
neuen Radweg Reisenberg - Neureisenberg.

Von links: Gemeindebundpräsident Alfred Riedl, Klima-
schutzministerin Leonore Gewessler, Vbgm. Günter Sam

    SERVUS NACHBAR

WIRD IN

     DER

       REGION

         GEDRUCKT

DIETRICH FRÜHAUF
2514 Traiskirchen, Wienersdorfer Straße 20-24

   +43 660 11 956 92
www.werbeprof is .cc

WERBEGRAFIK& ALLE DRUCKSORTEN

Pottendorf. Bei der Ge-
meinderatssitzung am 20. 
Februar hat der Gemein-
derat der Marktgemeinde 
Pottendorf einstimmig 
beschlossen, das ehemali-
ge Volksbankgebäude am 
Marktplatz 5 zu kaufen.
Nachdem die Volksbank 
den Schalterbetrieb schon 
vor einigen Jahren einge-
stellt hat und mit 9. Ok-
tober 2022 auch die Auto-
maten abgebaut wurden, 
entschied sich die Volks-
bank das Gebäude zum 
Verkauf auszuschreiben.
Die Marktgemeinde Pot-
tendorf hat sich diese Ge-
legenheit nicht entgehen 
lassen und in einem län-
geren Bieterverfahren die 
gesamte Liegenschaft im 

Ausmaß von 753 m2 um 
1.302.000 Euro gekauft. 
Damit stehen der Ge-
meinde 641 m2 Nutzfläche 
zur Verfügung. 

Derzeit sind die Ordina-
tion von Zahnärztin Dr. 
Karin Dosti, eine Woh-

nung und ein Nagelstu-
dio im Gebäude unterge-
bracht. 
Die restlichen Räume im 
Ausmaß von 305 m2 wer- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
den in den nächsten Wo-
chen adaptiert und einer 
neuen Nutzung zugeführt.

So wird der neue Kassen-
arzt Dr. Heimo Bruhns 
dort seine Praxis eröffnen. 
In den nächsten Wochen 
wird abgeklärt, ob noch 
weitere ärztliche Angebote 
Platz haben werden. 
Ebenso wird der Zeitplan 
für den Umbau und die 
Neueröffnung fixiert. 
„Ich freue mich, dass sich 
mit dem einstimmigen 
Beschluss alle Gemeinde-
ratsparteien einig waren, 
dass wir diese Chance 
nutzen, um die Ortsinf-
rastruktur nachhaltig zu 
stärken“, freut sich Bür-
germeister Ing. Thomas 
Sabbata-Valteiner, der die 
Verhandlungen zum An-
kauf in den letzten Mona-
ten geführt hat.

Heimstätte für neue Arztpraxis
Gemeinde sichert mit Kauf des Volksbankhauses Infrastruktur

Ins alte Gebäude der Volksbank kommt der neue praktische Arzt.
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Herars
Immo-
Tipp

Manfred Herar
staatl. gepr. Immobilienmakler

Sie möchten eine Eigentums-
wohnung verkaufen? 
Zuerst sollten Sie dazu die Woh-
nung für den Verkauf entspre-
chend vorbereiten. 
Entfernen Sie persönliche Ge-
genstände, Gewand, Müll, etc. 
aus der Wohnung.  
Machen Sie eine sorgfältige 
Grundreinigung. Sorgen Sie da-
für, dass die Wohnung einen or-
dentlichen Eindruck vermittelt. 
Die Möbel können bleiben. 
Versetzen Sie sich in die Lage 
des Käufers. In welchem Zustand 
würden Sie gerne eine Wohnung 
sehen, die Sie besichtigen? 
Überlegen Sie, in welchen Me-
dien (Immobilienplattformen, 
Social Media) die Wohnung in-
seriert werden soll. Machen Sie 
aussagekräftige Fotos. Vielleicht 
drehen sich auch ein Video.
 Für die ersten Kundenbesich-
tigungen bereiten Sie folgende 
Unterlagen vor: Grundbuchaus-
zug, Nutzwertgutachten, Wohn- 
ungseigentumsvertrag, Woh-
nungsplan, Energieausweis, Be-
triebskostenabrechnung, aktuel-
le Betriebskostenvorschreibung, 
Hausordnung und Protokolle der 
letzten Eigentümerversammlun-
gen. 
Wenn Sie nicht alle Dokumente 
haben, kann Ihnen die Hausver-
waltung weiterhelfen. 
Sie haben einen Immobilien-
makler mit dem Verkauf beauf-
tragt? Dann wird der Immobi-
lienmakler die Unterlagen für 
Sie bei der Hausverwaltung an-
fordern, die Inserate schalten, die 
Besichtigungen organisieren und 
Sie bis zum Kaufvertrag und der 
Übergabe begleiten.

Fragen zum Thema Immobilien?
office@herar-immo.at    .    www.herar-immo.at
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Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

Lachen beim Publikum und auf der Bühne

Leithaprodersdorf. Traditionell 
darf im Fasching in Leithaproders-
dorf gelacht werden. 
Wie jedes Jahr studierten die Mit-
glieder der Theatergruppe „Leitha-
kult“ beim „Prodersdorfer Fasching“ 
kurze Sketches und Schwänke ein. 
Die pointierten Darbietungen hat-
ten das Ziel, das Publikum herzlich 
zum Lachen zu bringen. 
Über 30 Akteure waren dabei am 
Faschingssamstag, Faschingssonn-
tag und Faschingsdienstag vor und 
hinter der Bühne im Einsatz. 
Von Routiniers bis hin zu Newco-
mern, die ihr Bühnentalent neben 
dem bewährten Team ausprobieren 
wollten, machten alle mit.

Lachen ist die beste Medizin 
„Leithakult“ sorgte für Hetz und Gaudi

Obmann Michael Graf in seiner Paraderolle 
als Hausmeister Mirko

Abwechslungsreiche Sketches
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Trachteng‘wand statt Fußballdress
Leithaprodersdorf / Deutsch Brodersdorf. Der SV Leitha-
prodersdorf lud am 4. Februar zum Sportler-Dirndl-
Ball ins Gasthaus Gratzer nach Deutsch Brodersdorf. 
Die Gäste putzten sich dazu mit ihrem schönsten Trach-
teng’wand heraus. 
Eröffnet wurde vom VTG Leithaprodersdorf (Volks-
tänzer, Schuhplattler und Plattermadln). Für Unterhal-
tung sorgte erstmals die Live-Band „Die Gasteiner“.
Besondere Freude hatte der Gewinner des Hauptprei-
ses der Tombola; 1.200 Euro in bar.
Von links nach rechts: Sebastian Jagenbrein, Lukas 
Heiss, Michael Menitz-Schäfer, Obmann Andreas Heiss 
und Wolfgang Sommer

Operschall
Catering für Groß & Klein

Ihr fein kochender Caterer 
für jedes Fest & jeden Anlass.

Ihr täglich frisch kochender Caterer 
für Kindergärten & Schulen.

0650 / 462 28 95
office@operschall-catering.at

www.operschall-catering.at

Spiel und Spaß beim Maskenball der Kinderfreunde
Blumau-Neurißhof. Auch in Blumau-Neurißhof kamen 
am 18. Februar tanz-, faschings- und feierfreudige Kin-
der voll auf ihre Kosten. Die Kinderfreunde hatten zum 
Maskenball in den vereinseigenen Saal geladen und viele 
lustig verkleidete Kids folgten gerne der Einladung.
Superman, Batman, Spiderman, Ninja-Kämpfer, Prin-
zessinnen, Super Marios und sogar ein Krokodil tobten 
beim Animationsprogramm der Kinderfreunde NÖ 
über das Tanzparkett. Die Tombola und ein Juxbasar 
machten den Nachmittag perfekt.
Unter den großen Ballgästen wurden auch Bürgermeis-
ter René Klimes, Vizebürgermeister Claudia Mozelt und 
einige Gemeinderäte gesichtet.

  
  

Rustenweg 1, 2522 Oberwaltersdorf

office@baumeister.biz
0676 /  799 14 73



Lokales / Blaulichtorganisationen
3/2023

15

Zwielichtige Gestalten beim ASK Gschnas
Trumau. Trotz Gesellschaft finsterer Gestalten wie 
Hexen und Piraten oder royaler Meeresbewohner oder 
eines Zirkusdirektors, der das Geschehen „fest im Griff 
hatte“, fühlte sich der furchtlose Trumauer Ortschef und 
Abgeordnete zum Nationalrat Andreas Kollross (2. von 
links) sichtlich wohl beim Sportlergschnas des ASK.
Obmann geschäftsführender Gemeinderat Helmut 
„Direttore di circo“ Horvath (rechts) und Präsident ge-
schäftsführender Gemeinderat Markus „Käptn Black-
beard“ Artmann (links) konnten sich mit ihren Fuß-
ballfreunden am 18. Februar über ein volles Volksheim 
beim jährlichen Gschnasfest freuen. 
Schnell war die Tanzfläche voll und die Gäste gaben zu 
den heißen Rhythmen von DJ Günther kräftig Gas. Sehr 
viele hatten sich bei ihren Verkleidungen große Mühe 
gegeben. So waren überall tolle Kostüme zu sehen. 

Bärenstarke Ballnacht der Brodersdorfer Feuerwehr
Deutsch Brodersdorf. Durch eine bärenstarke Ballnacht 
tanzten die Florianis der Freiwilligen Feuerwehr am 11. 
Februar im Saal des Gasthauses Gratzer. Dafür sorgte 
schon - Nomen est Omen - die Live-Musik der Band 
“Bärenstark”. Gestartet wurde mit dem Jungdamen- und 
Jungherrenkomitee, das mit modernen Klängen und 
dem Schneewalzer die Ballnacht eintanzte.
Natürlich tat auch die exzellente Organisation der Ka-
meraden rund um Kommandant Oberbrandinspektor 
Thomas Prem (4. von links), Kommandant-Stellvertre-
ter Brandinspektor Mario Holemar (2. von links) und 
Verwalter Michael Klettner (3. von rechts) das ihrige für 
das Gelingen eines der Ballhighlights der Region bei. 
Die gute Stimmung genossen unter anderem Bürger-
meisterin Christine Sollinger (3. von links) und Vizebür-
germeister Franz Püreschitz (rechts).

Unser Erlebnispark hat wieder geö�net!

Hol dir deine Jahreskarte für das heurige Jahr & erhalte ein Geschenk!*

Verbringe Ostern in der Buckligen Welt 
mit täglichem Showprogramm wie 
Ostereiersuche, Besuch des Osterhasen

*gültig nur am 31.03. & 01.04.2023 bis 2 Stunden vor Parkschluss

& vielem mehr!www.eis-greissler.at

Genaue Ö�nungszeiten unter www.eis-greissler.at
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www.gerhard-hartmann.com
KAUFT: Antikes, Silber, Porzellan, Kristall, 
Brillantschmuck, Teppiche, Pelze, Wein,
Kleinkunst, Anglerbedarf, alte Spirituosen, 
Modellautos, Blechspielzeug.

Mo – So von 9 bis 21 Uhr

0650 / 235 26 37
unter Hygienevorschriften
(bereits geimpft)

B E R N H A R D  A I C H N E R
LESUNG

FREIER EINTRITT.

Anmeldung & Infos: www.ebreichsdorf.gv.at

E B R E I C H S D O R F
A L T E S  R A T H A U S
26. APRIL 2023 19.00h

Moosbrunn. Nicht ganz 
entscheiden konnte sich 
der große Ortshäuptling 
„Paul Spring“ alias Bür-
germeister DI Paul Früh-
ling, MSc, ob er beim 
Faschingsumzug in Moos-
brunn am 19. Februar ei-
nen Sonnen- oder Regen-
tanz aufgeführt hatte.
In jedem Fall war beim 
Start und beim Umzug der 
große Wettergott Manitu 
der Faschingsgilde Moos-
brunn unter der Führung 
von Christian Karrer hold 
und schickte warme Son-
nenstrahlen. 
Das freute besonders das 
royale Paar Prinzessin 
Marie I. und Prinz Adrian 
I., die davon „very amu-
sed“ waren.
Der ganze Ort war dabei, 
um beim Faschingshöhe-
punkt mitzufeiern.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Eindrucksvoll die An-
zahl von rund 20 teilneh-
menden Gruppen, sieben 
davon auf großen, kreativ 
geschmückten Wägen.

Die SERVUS NACH-
BAR Redaktion freute es, 
dass auch ihr Logohund, 
der Dalmatiner bei einer 
Teilnehmergruppe promi-
nent vertreten war. Ob es  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
daran lag, dass das Maga-
zin seit mittlerweile über 
zwei Jahren auch in Moos-
brunn erscheint, war nicht 
zu recherchieren.

Humorvoll und mit je-
der Menge Gaudi bewegte 
sich der bunte Umzug von 
der Horvathbrücke über 
den Hauptplatz hin zum 
Florianiplatz. Dort schlug  

„Häuptling Pauls“ Son-
nen- plötzlich in einen 
Regentanz um und ein 
Wolkenguss überraschte 
die Teilnehmer.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese ließen sich davon 
nicht die gute Laune ver-
derben und feierten im 
Pfarrsaal mit dem Ver-
ein „Junges Moosbrunn“ 
und in den Lokalen 
„Moosbrunner Treff“ und 
„Mo:ji:to“ fröhlich weiter.

Sonne, Regen und jede Menge Gaudi
Faschingsumzug durch die Gemeinde Moosbrunn

Die Dalmatiner waren los.

Geschäftsführender Gemeinderat Ing. Günther Schätzinger, Prin-
zessin Marie I., Gildenchef Christian Karrer, Prinz Adrian I. und 
Bürgermeister DI Paul Frühling, MSC (von links nach rechts)

Zum Fasching war es ausnahms-
weise erlaubt, ÖVP-Chef Schät-
zinger als Clown zu bezeichnen.

Der große Ortshäuptling „Paul 
Spring“ samt Familie

Nostalgischer Bauernhof

Sexy Lifeguards.
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Tattendorf. Andreas Bu-
din, Rene Hlavac und 
Dibran Kodra sind in der 
Region keine Unbekann-
ten bei Fans cooler Gas-
trolocations. 
Voriges Jahr haben sie 
den Badeteich Oberwal-
tersdorf mit der Schman-
kerl-Lounge und Sunset-
Bar „Wolke 7“ erfolgreich 
zu einer hippen Sommer-
Gastro-Location gemacht.
Im Februar haben sie das 
nächste Gastronomiepro-
jekt in der Region in An-
griff genommen. Mit der 
Übernahme des Rahofer-
bräus im Dumba Park in 
Tattendorf haben sie eine 
attraktive Gaststätte aus 
ihrem Dornröschenschlaf 
geküsst.
Nach einer dekorativen 

Auffrischung erstrahlt das 
Lokal in neuem Glanz. 
Bräu, Vinothek, Winter-
garten und Terrasse bieten 
Abwechslung und viel Ge-
mütlichkeit. 

Die offizielle Eröffnungs-
feier fand am 8. März statt.
Auf der Speisekarte 
wechseln sich traditio-
nelle Klassiker wie Tafel-
spitz, Schnitzel und Fia-
kergulasch mit modernen 
Speisen wie Bowls, Pinsas 
und Burgers und mediter-
ranen Köstlichkeiten wie 

Calamari Fritti, Avocado 
Risotto und cremiger Bur-
rata ab.
Am Wochenende finden 
sich Frühstücksvariatio-
nen zum vormittäglichen 
Schlemmen auf einer eige-
nen Karte.
Was geblieben ist, ist die 
große Auswahl an frisch 
gezapften Bieren.
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine wunderbare Wein-
karte bietet Vielfalt, auch 
regionaler Weine. Bei-
spielsweise gibt es Weine 
vom örtlichen Winzer An-
dreas Heggenberger glas-
weise zu genießen. 
Wer die Auswahl an 
Drinks in der „Wolke 7“ 
schätzt, wird sich über die 
Cocktailkarte freuen.

Gastrotrio übernahm das Rahoferbräu
Tattendorfer Lokal aus dem Dornröschenschlaf geküsst

Andreas Budin, Dibran Kodra und Rene Hlavac stießen mit Winzer 
Andreas Heggenberger (v. li. n. re.) auf eine gute Partnerschaft an. 
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Alle Infos:
Tierheim Baden
T: 02254 / 42 110
M: tierheim-baden@a1.net
Täglich: 10 bis 12 Uhr und
 16 bis 18 Uhr

Name: Kira   Mein Alter: 4 Jahre

Ich bin eine kastrierte Huskyhündin. Leider 
ist mein Besitzer verstorben. Nun mache ich 
mich auf die Suche nach einem Huskylieb-
haber, der mir viel Zeit und Auslauf gönnt. 
Ein Gartenplatz wäre ideal. Kinder kenne ich 
nicht, werden aber kein Problem sein. Katzen 
sind für mich schwierig. Mit anderen Hunden 
müsste man testen, ob die Chemie passt.  

(c) Klaus Wellenhofer

„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbarin Mitzi, am Foschingdienstag bin i in 
Tattendorf beim Heurign g‘sessen. Hom se drei Frau‘n 
am Nebentisch über SERVUS NACHBAR unterholtn.“
„Servus Nachbar Poldi, und wos hams g‘sogt?“
„Also kennan tan‘s de Zeitung wie eahna Hondtaschl. So-
gor die anzelnen Kolumnen. Nur nagerln tut eana, dass 
a ondere Gemeindn und ned nur se söba vurkumman.“
„Und hot eana da Wirt g‘sogt, dass Se mit der Zeitung 
verbandelt san?“
„Jo, wie i mei Achtl trunken hob und weg wor. Hobn de 
drei glei gsogt ‚Uij, jetzt wer ma a in der Zeitung stehn.‘ 
No und die Freid wü i eahna gern mochn.“

Herrlicher Wintergarten
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Vor 30 Jahren passiert:
Artikel aus der SERVUS NACHBAR Ausgabe März 1993
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Seniorenkränzchen am Rosenmontag
Leithaprodersdorf. Einen schönen Nachmittag verbrach-
ten die Senioren am 20. Februar in der Kultur- und 
Sporthalle. Die Obfrau der Ortsgruppe des Senioren-
bundes Herta Stein (3. von links) hatte mit ihren Ver-
einsfreunden ein tolles Fest organisiert. 
Mit Ortschef Mag. Martin Radatz (rechts), Eisenstadts 
Bürgermeister und Landtagsabgeordneten Mag. Tho-
mas Steiner (3. von rechts) und vielen Gemeinderäten 
war auch die Kommunal- und Landespolitik prominent 
vertreten. 
Ebenso war der Bezirksobmann des Seniorenbundes, 
Bürgermeister a. D. Matthias Heinschink (links) gekom-
men.
Die Vorfreude auf die attraktiven Preise der Tombola 
stieg im Laufe der Veranstaltung. Bei netten Gesprächen 
verging der Nachmittag wie im Flug. 

Gemeinsam feiern: Gschnas aller Sportvereine
Neufeld. „Warum allein, wenn man zusammen anpa-
cken kann?“ Das haben sich Stadtrat David Kaufmann 
(2. v. re.), Ömer Bas vom ASV (3. v. li.) und Ryadh Wette 
(re.) vom Neufelderseehotel & Restaurant gedacht. 
Den Initiatoren kam dabei die Idee, erstmals ein Sport-
lergschnas aller lokalen Sportvereine zu feiern.
Die Kräfte zu bündeln und gemeinsam zu feiern, kam 
bei den Vereinsverantwortlichen sofort gut an und so 
veranstalteten zehn Vereine und Organisationen am 4. 
Februar ein gemeinsames Sportlergschnas im Neufel-
dersee Hotel & Restaurant.
Mit dabei: ASV, Dartverein, Naturfreunde, Radclub, 
Reiterhof mit Daniela Stoll (3. v. re.), Ringsport VIVA, 
Surf & Freizeitclub, Tauchsport Lorenc mit Markus Lo-
renc (li.), Tennisclub und TRIm Team mit Christoph 
Trully (2. v. li.)

bikeandservice@l-e-b.at

l.e.b.bikeandservice
l.e.b._bikeandservice

bikeandservice@l-e-b.at 

L.E.B. Bike & Service
Jochäckergasse 13
2512 Traiskirchen/Oeynhausen
02252/25915994

SERVICE
AKTION
-15% Rabatt auf alle Servicepakete

2023 Modelle
ab sofort verfügbar
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Raus in den Frühling

Das Gartenglück

Beste Beratung, Top-Qualität und große Vielfalt 
für Ihren Garten. Wir freuen uns auf Sie bei uns im 

Bau & Gartenmarkt in Ebreichsdorf.

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Lagerhausmarkt Ebreichsdorf
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf • 02254/72501
Öffnungszeiten: Mo-Fr 700-1800 Uhr, Sa 700-1700 Uhr

lagerhaus.at/wienerbecken

Feuerwehrchef am DJ-Pult beim Elternverein
Deutsch Brodersdorf. Hoch her ging es am 21. Februar 
im Festsaal des Gasthauses Gratzer. 
Kleine Batmans, Eisköniginnen, Ninjas, Polizisten und 
Indianer tummelten sich am Kindermaskenball.
Organisiert wurde er von Elternvereinsobfrau „Squaw“ 
Jennifer Prem (5. von links) und ihrem Team. Die Kin-
der konnten sich bei freiem Eintritt amüsieren.
„Spiel. Spaß. Musik. Tombola.“, so lautete das Motto des 
lustigen Faschingsevents. 
Am DJ-Pult sorgte Prems Ehemann Thomas, er ist 
Feuerwehrkommandant der ortsansässigen Florianis, 
für die richtigen Beats für die wilden Tänze der gelun-
genen Party.

Voller Kultursaal beim Kindermaskenball
Mitterndorf. In bester Gesellschaft von Prinzessinnen, 
Elfen und Marienkäfer zeigte sich Mitterndorfs Bürger-
meister Thomas Jechne (links) beim Kindermaskenball 
am 5. Februar.
Gemeinderätin und Kinderfreunde-Vorsitzende An-
drea Saco (Mitte) hatte mit ihren Kinderfreunden für 
die kleinen Bürger des Ortes einen bunten Nachmittag 
gestaltet. Diese folgten gerne der Einladung und füllten 
innerhalb kurzer Zeit den Kultursaal. 
Pommes frites und Faschingskrapfen gingen weg wie 
die sprichwörtlich warmen Semmeln. Viel Spaß gab es 
zur Live-Musik durch das lustige und engagierte Anima-
tionsteam.
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Neu - und Umbau, Sanierung, Netzwerk,
Sat Anlagen, Photovoltaik, Sprechanlagen, Störungsdienst

Wienerstraße 114/105
2483 Ebreichsdorf

Lorettostraße 14
2485 Wimpassing

02254/75260
office@elektro-kohlbacher.at

Dipl. Ing. 
Wolfgang Tschida

Staatlich befugter und beeideter 
Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen

tschida@zivilgeometer.com
www.zivilgeometer.com

Rathausplatz 1 / L3
2483 Ebreichsdorf

02254 / 75 205
0664 / 355 75 27

Manfred Herar
staatlich geprüfter Immobilienmakler

office@herar-immo.at | www.herar-immo.at

Sicher. Schnell.
Zum besten Preis.

Jetzt informieren!
 

0699 10 44 66 69

Haus verkaufen
mit Profi!

Unterwaltersdorf / Eb-
reichsdorf. Zutiefst trau-
rig und geschockt ist die 
Intendantin der Schloss-
Spiele Unterwaltersdorf 
Medizinalrätin Dr. Beatrix 
Czerny-Scheucher. 
Die bei den Besuchern 
und Stammgästen der 
Schloss-Spiele allseits be-
liebte Vereinsfunktionärin 
Regine Piller wurde im 
65. Lebensjahr völlig un-
erwartet aus dem Leben 
gerissen.
Die frühere Sekretärin 
des Flugplatzbetriebslei-
ters am Flughafen Wien 
war in den letzten Jah-
ren eine leidenschaftliche 
Hausfrau und liebevolle 
Großmutter.
Als Czerny-Scheucher 

Ende des Jahres 2017 die 
Schloss-Spiele Unterwal-
tersdorf ins Leben rief, ha- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ben sich Regine Piller und 
ihr Mann Horst spontan 
angeboten, sie ehrenamt- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

lich zu unterstützen. 
Sie schlossen sich sofort 
der Intention an, Men-
schen aus der Region Kul-
tur vor die Haustüre zu 
liefern und unterstützten 
dieses Vorhaben mit vol-
len Kräften.
Czerny-Scheucher er-
innert sich: „Ich gebe zu, 
ich habe die Organisation 
zuerst unterschätzt. Bald 
habe ich festgestellt, dass 
ich es ohne die Hilfe der 
Beiden nie geschafft hät-
te. Regine und Horst wa-
ren und sind die Seelen 
der Schloss-Spiele. Regine 
hinterlässt eine Lücke, die 
nie zu schließen sein wird.  
Ich werde sie immer voll 
Dankbarkeit in meinem 
Herzen tragen.“

Schock bei den Schloss-Spielen Unterwaltersdorf
Regine Piller völlig unerwartet verstorben

Regine Piller, geboren am 27. Februar 1958, verließ die Bühne des 
Lebens völlig unerwartet am 31. Jänner 2023.
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Neufeld. „Danke, diese 
Aktion ist spitze“, winkte 
eine Dame dem Sozialre-
ferenten der Stadtgemein-
de Neufeld, Vizebürger-
meister Kommerzialrat 
Christian Popovits zu. 
Kinder nahmen mit 
strahlenden Augen Spiel-
sachen und schokoladige 
Süßigkeiten entgegen. 
Sehr viel Freude war am 
16. Februar am Parkplatz 
vor dem Sportplatz zu 
spüren.
Popovits war dorthin 
gemeinsam mit Umwelt-
gemeinderat Bernhard 
Bauer gekommen, um zu 
sehen, wie das neueste So-
zialprojekt der Stadt Neu-
feld, das „PanTaMobil“ 
anläuft. Beide konnten 
rundum zufrieden sein. 
Das „PanTaMobil“ ist 
eine Initiative des Ver-
eins „Pannonische Tafel“. 
Mit ihm wurde eine mo-
bile Versorgungsschiene 
für bedürftige Menschen 
geschaffen, die von der 
Teuerung besonders stark 
betroffen sind.

Jährlich werden tausende 
Tonnen an genusstaugli-
chen Lebensmitteln weg-
geschmissen. Gleichzeitig 
gibt es Menschen, die mit 
so wenig Geld auskom-
men müssen, dass sie ar-
mutsgefährdet sind. 

Die Pannonische Tafel 
versteht sich als Brücke 
zwischen wirtschaftlichen 
Überfluss und Mangel.
Dort, wo Lebensmittel 
ausscheiden, werden die-
se vom ehrenamtlichen 
Team abgeholt. Die Tafel 

bietet sie einkommens-
schwachen Menschen an.
Die fahrende Tafel fasst 
rund 17 Transportkisten 
mit zirka 30 verschiede-
nen Produkten. 
Lebensmittel wie Brot, 
Gebäck, Teigwaren, Öl, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zucker, Milchprodukte, 
Konserven und Gemüse 
sind ebenso im Angebot 
wie Kaffee, Kosmetik, 
Hygieneartikel und Spiel-
sachen.
Popovits erklärt: „Gegen 
eine Spende von fünf Euro 

können sich Menschen, 
denen wenig Geld zur 
Verfügung steht, aus dem 
gesamten Sortiment zehn 
verschiedene Produkte 
aussuchen und mitneh-
men.“ 
Bei den Kindern wurde 
gerne noch die eine oder 
andere Süßigkeit auf die 
zehn Produkte draufge-
legt, was für riesige Freu-
densprünge sorgte. 
Seit dem Starttag kommt 
das „PanTaMobil“ – der 
Sozialmarkt auf vier Rä-
dern – jeden zweiten Don-
nerstag von 15 bis 17 Uhr 
in Neufeld vorbei. 
Bürgermeister Michael 
Lampel: „Nutzen Sie bitte 
diese Gelegenheit, den ei-
genen Haushalt ein wenig 
zu entlasten und zu wirk-
lich ausgezeichneten Kon-
ditionen zu Dingen, die 
man im täglichen Leben 
braucht, zu kommen. Wir 
bitten aber um Verständ-
nis, dass diese Einrich-
tung denen vorbehalten 
sein soll, die sie wirklich 
brauchen.“

Strahlende Augen in Neufeld
Vorzeigesozialprojekt „PanTaMobil“ angelaufen

Vbgm. KR Christian Popovits, Andrea Roschek, Heidi Klug, UGR 
Bernhard Bauer (von links nach rechts)

ebreichsdorf

wWaschmaschinen wGeschirrspüler wKühlschränke wGefrierschränke wGasherde 
wElektroherde wStand- und Einbaugeräte aller Art

E-Mail: info@elektrogeraete-gabriel.at     |     Telefon: 02254 / 72 512

Wir wünschen unseren 
Kunden ein schönes und 
frühlinghaftes Osterfest!
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01. Sa.
April

Best of KERNÖLAMAZONEN
Veranstalter: ASK Marienthal
Beginn: 20.00 Uhr
Einlass: 18.00 Uhr
Tickets: Kat. A € 45,-, Kat. B € 40,-
Tickethotline: 0664/ 335 86 46

09. So
April

Easter Explosion
Veranstalter: SC-Reisenberg
Beginn: 21.00 Uhr
Eintritt: € 10,-

www.kulturhalle-reisenberg.at

Keine Lust mehr 
zu pendeln?
Dann werde Teil unseres Teams 
bei McDonald’s Ebreichsdorf.

www.mcdonalds.at/spoerker#mymcfamily #teamspörker

Vollzeit | Teilzeit | Lehrlinge
D I C H

J E T Z T

B E W I R B

Echt starke Ballnacht des ASK
Oberwaltersdorf. Die 
große Maskenprämierung 
mit attraktiven Preisen, 
eine bestens frequentierte 
Sportler-Bar und die Rie-
sen-Tombola waren nur 
einige der Höhepunkte, 
die der ASK Oberwalters-
dorf bei seinem Masken-
ball am 11. Februar aufzu-
bieten hatte.
Obmann Roland „As-
terix“ Herzog und seine 
Fußballfreunde waren 
Granaten für beste Stim-
mung und perfekte Orga-
nisation. 
Für die richtige Sound-
kulisse sorgten die jungen 
Musiker der steirischen 
Partyband “Echt stark”. 
Besonders eindrucksvoll 
waren die vielen, teils sehr 
aufwändigen Kostüme 
und Masken. In der heuti-

gen Zeit durfte auch eine 
laute Gruppe von Klima-
klebern nicht fehlen.

Richtig Gas beim Mas-
kenball gaben auch Orts-
chefin „Hippiegirl“ Na-
tascha Matousek und ihr 
Vize und ASK-Ehrenob-
mann „Oberförster“ Gün-
ter Hütter, MBA. 

Als Paradiesvogel entpuppte sich 
Amtsleiter Franz Hacker (links)

Roland Herzog (li.) sorgte für eine echt starke Party, was Bgm. N. 
Matousek (6. v. li.) und Vbgm. G. Hütter, MBA (5. v. li.) freute.

Narren zogen durch den Ort
Weigelsdorf / Ebreichs-
dorf. Rund ging es auf 
Weigelsdorfs Straßen am 
Faschingsdienstag zu, als 
sich der Faschingsumzug 
vorm Gasthaus Ahorn in 
Bewegung setzte. 

„Wei – Wei“ hörte man 
es durch die Fabrikstraße 
schallen, die von unzäh-
ligen Menschen gesäumt 
war. Vermischt wurden 
die Rufe mit lauter Musik  
 
 
 
 
 
 
 
 
und fröhlichem Lachen. 
Bei der Remasuri be-

staunten alle die Wägen. 
Von der „Legowehr“ in 
Knallfarben über einen 
kultigen 80-Jahre-Friseur-
salon bis hin zur Behau-
sung der Addams Family  
reichte die Palette. 

Organisiert wurde der 
Faschingshit von der 
Dorferneuerung unter sei-
ner Obfrau Ingrid Ahorn. 
Traditionell ging es am 
Ende dem Fasching bei  
 
 
 
 
 
 
 
 
seiner Verbrennung an 
den Kragen. 
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Zeitreise beim Kinderfaschingsfest
Unterwaltersdorf / Ebreichsdorf. Unter das Motto „Die 
Zeitreise von der Dinozeit bis in die Zukunft“ stellte die 
Vorsitzende der Kinderfreunde Ebreichsdorf Brigitte 
Tajnikar (hinten links) zusammen mit ihrem Team ihr 
Kinderfaschingsfest. 
In großer Anzahl stürmten am 18. Februar die klei-
nen Einwohner mit ihren Familien in die Feuerwehr-
scheune. Hunderte Kinder bescherten den Veranstaltern 
einen Besucherrekord. 
Zum gelungenen Fest gratulierten Bgm. Wolfgang Ko-
cevar (hinten, 2. v. rechts), Vbgm. Christian Pusch (hin-
ten, 2. v. links) und StR Salih Derinyol (hinten rechts). 

„It‘s Partytime“ für Neufelds Kinder
Neufeld. Am 19. Februar ließen die Fußballer vom ASV 
Neufeld die Kids im Kulturzentrum hochleben. 
Bei freiem Eintritt gab es beim ASV-Kinderfasching 
unter dem Motto „It’s Partytime“ Kinderanimation, 
Gratiskrapfen und eine Tombola zu genießen. Viele klei-
ne Bürger der Stadt ließen sich das nicht entgehen und 
strömten kostümiert zum Event. 
Dort wurden sie vom ASV-Obmann Bürgermeister Mi-
chael „Dumbo“ Lampel im schicken Elefantenkostüm 
(hinten rechts) und vom ASV-Nachwuchsleiter Stadtrat 
David „Wallehaar“ Kaufmann (hinten Mitte) fröhlich 
begrüßt.

Beschwingtes Faschingsfest für die ältere Generation
Pottendorf. Heuer wurde im Pflege- und Betreuungs-
zentrum endlich wieder ein fröhliches Faschingsfest ge-
feiert. Die Mitarbeiter waren als lustige Clowns verklei-
dete und verbreiteten zur Musik von „Die Zuagrasten“ 
im großen Gesellschaftsraum beschwingte Laune.
An der Cocktailbar wurden köstliche Drinks gemixt. 
Die Küche servierte bunte Grillspieße und Krapfen. 
Direktor Martin Wieczorek erfreute mit schönen Tul-
pen, da das Fest direkt auf den Valentinstag fiel. 
Die Bewohner, wie beispielsweise Hildegard Kernstock 
(links) mit Bereichsleiterin Patricia Iorga, B.A. M.A. 
(rechts), genossen das lustige Treiben.

Entzückender „kleinster“ Faschingsumzug
Leithaprodersdorf. Angeführt von der zum größten Teil 
lustig kostümierten Blasmusik setzte sich am Faschings-
dienstag einer der wohl entzückendsten Faschingsum-
züge der Region in Bewegung.
Die Kinder des örtlichen Kindergartens marschier-
ten fröhlich mit Musikbegleitung und selbstgebastelten 
Hüten in den Vormittagsstunden durch ihre Heimatge-
meinde. 
Unzählige Eltern und erwachsene Fans jubelten dem 
sicher „kleinsten Faschingsumzug der Region“ zu und 
marschierten gut gelaunt mit den Kindergartenkindern 
mit.
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Mitterndorf. Seine roman-
tische Ader bewies der 
geschäftsführende Vorsit-
zende der SPÖ Mittern-
dorf Vizebürgermeister 
Martin Ribnicsek. 
Zusammen mit seinem 
Team lud er am 11. Feb-
ruar als Einstimmung auf 
den “Tag der Liebenden” 
zum Valentinsfrühstück 
ins Foyer des Kultursaals.
Mit herrlich cremigen 
Ham & Eggs inklusive 
frischem Schnittlauch 
und zuckersüßen Krapfen 
konnten sich die Gäste für 
eine glücksselige Zeit voll 
Zweisamkeit stärken. 
Blumengrüße in Form 
von Primeln, die alle Gäs-
te als Präsent erhielten, er-
freuten schon beim Früh-
stück die Gemüter.

Sehr zufrieden zeigte 
sich Ribnicsek vom her- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vorragenden Besuch: „So 
viele Gäste wie dieses Jahr  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

durften wir noch nie ver-
wöhnen.“

Blumiges Valentinsfrühstück
SPÖ Mitterndorf lud zu Ham & Eggs und Krapfen

Lokal sucht
Mieter

Oberwaltersdorf:
Die Räumlichkeiten des ehema-
ligen Café Einblick in der Tatten-
dorferstraße 3, 2522 Oberwalters-
dorf stehen komplett geräumt 
zur Vermietung frei.

Sie haben Interesse? 
Kontaktieren Sie uns bitte:

gemeindeamt@oberwaltersdorf.gv.at
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PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen

Verwöhnten mit einem g‘schmackigen Valentinsfrühstück: geschäftsführende Gemeinderätin Gisela Sollak, 
geschäftsführende Gemeinderätin Antonia Hammer, Gemeinderätin Andrea Saco, Vizebürgermeister und 

geschäftsführender SPÖ-Vorsitzender Martin Ribnicsek, Hermann Sollak und geschäftsführender 
Gemeinderat Wolfgang Trausinger (von links nach rechts)
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Oberwaltersdorf / Trumau. 
Bislang wurden Klei-
dungsstücke, Schuhe und 
Co in der Neuen Mittel-
schule Oberwaltersdorf-
Trumau in offenen Gar-
deroben aufbewahrt. Das 
hat nun ein Ende. 
„Statt der offenen Gar-
deroben haben wir 208 
verschließbare Spinde an-
geschafft. Zusätzlich wur-
den die Räumlichkeiten 
freundlich und hell aus-
gemalt“, wissen Oberwal-
tersdorfs Bürgermeisterin 
Natascha Matousek und 
Trumaus Bürgermeister 
und Abgeordneter zum 
Nationalrat Andreas Koll-
ross.
Somit steht jetzt jedem 
Schüler ein eigener Spind 
zur Verfügung. Diese sind 

einbruchs- und brand-
sicher. Wertgegenstände 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

wie Geldbörsen, Porte-
monnaies, Schlüssel und 
Smartphones können dar-
in genauso geschützt auf-
bewahrt werden, wie Klei-
dung und Schuhe.
Kräftige Investitionen 
gab es auch in andere Be- 

reiche der Schule. Bereits 
in den vergangenen Jah- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ren erfolgte eine Digitali-
sierungsoffensive. 
Jetzt wurden zwei wei-
tere Whiteboards, intel-
ligente Schultafeln, die 
internetfähig sind, ange-
schafft, um sie gegen die 
herkömmlichen Kreideta-

feln auszutauschen.
Eine Umstrukturierung 
der Schulklassen ist für 
den Sommer geplant. Um 
dem wachsenden Raum-
bedarf gerecht zu werden, 
werden Räume zu zwei 
weiteren Klassenzimmern 
adaptiert. Dies soll die 
Unterrichtsbedingungen 
für alle Schüler optimie-
ren. Die NMS wird ab 
Herbst durchgängig mit 
drei Klassen pro Schulstu-
fe geführt. 
Was den beiden Orts-
chefs wichtig ist: „Wir 
arbeiten im Schulverband 
unserer Gemeinden her-
vorragend zusammen. 
Bei uns wird gemeinsam 
geredet, nachgedacht, be-
schlossen und rasch ge-
handelt.“

Verbesserte Infrastruktur in Neuer Mittelschule
Verschließbare Spinde, Whiteboards & neue Klassenzimmer

Matousek und Kollross investieren in die Neue Mittelschule.

Mit mehr Prämien 
zu mehr Premium.

MEHR INFOS BEI UNS IM AUTOHAUS.

Volvo XC60 Mild Hybrid. Kraftstoffverbrauch: 6,0 − 8,1 l/100 km, CO2-Emissionen: 158 − 183 g/km. Jeweils kombiniert, nach WLTP-Prüfverfahren. Finale  
Homologationsdaten MY24 ausstehend. Ausgewiesene Werte basieren auf MY23. *Allgemeiner Preisvorteil am Beispiel Volvo XC60 Mild Hybrid: € 1.200,−  
Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über Volvo Car Financial Services und nur in Verbindung mit einem Volvo Servicepaket (VSA 3, 4 oder 5). Mehr auf  
www.volvocars.at/volvo-service-paket), und € 1.800,− Wunschprämie (bei Eintausch eines Gebrauchtwagens, mind. 3 Monate auf die Person zugelassen, bei Kauf 
eines Neuwagens). Gültig nur für Privatpersonen bis 31. März 2023. Keine Barablöse. Alle Preise sind unverb. empfohlene Richtpreise in Euro inkl. 20 % USt. und 
NoVA. Symbolfoto. Die Abbildung zeigt das Fahrzeug aus dem Modelljahr 2023. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Stand: März 2023.

Mehr skandinavisches Design. Mehr luxuriöse Ausstattung.
Mehr innovative Sicherheitstechnologien. Weniger Kosten.

Entscheiden Sie sich jetzt für einen neuen Volvo XC60 und sichern
Sie sich mit unserer Finanzierungsbonus, sowie Wunschprämie  

bis zu € 3.000,−*. Jetzt online Probefahrt vereinbaren.

DER VOLVO XC60. JETZT MIT
BIS ZU € 3.000,− PREISVORTEIL*.

Erdbergstraße 189 – 193
1030 Wien
01 740 20 0

Neunkirchnerstraße 129
2700 Wiener Neustadt
02622 28255 0

Mattersburgerstraße 31
7000 Eisenstadt
02682 67377 0

HAZ-Denzel_Eisen_XC60-Allg-Preisvorteil_180x130ssp_INP_RZ.indd   1HAZ-Denzel_Eisen_XC60-Allg-Preisvorteil_180x130ssp_INP_RZ.indd   1 06.03.23   09:3506.03.23   09:35
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Megaparty mit 280 Kindern
Ebenfurth. Schon die 
kleinen Einwohner von 
Ebenfurth verstehen es zu 
feiern. 
Das bewiesen sie am 11. 
Februar beim Kindermas-
kenball der Stadtgemein-
de.
Schon im Vorfeld hatten 
sich über 280 Kinder zum 
Fest angemeldet. Dement-
sprechend hoch ging es im 
vollen Stadtsaal vergnügt 
her. 
Das Animationspro-
gramm wurde mit Show-
tänzen der Colourful 
Dancers und magischen 
Tricks von Zauberer Mer-
lix bunt gestaltet. 
Faschingskrapfen und 
frisches Popcorn wurden 
genussvoll verschmaust.
Bunt verkleidet tollten 

die Kinder durch den 
Saal und unterhielten sich 
prächtig. 
Keine Frage, dass auch 
bei Bürgermeister Alfredo 
Rosenmaier und seinen 
Gemeinderatskollegen 
eine große Freude darüber 
herrschte, so viele fröhli-
che Kinder zu sehen, die 
großen Spaß bei der Party 
hatten.
Hauptverantwortl ich 
für die Organisation war 
der Ausschussvorsitzen-
de für Jugend und Sport 
Stadtrat Ing. Wolfgang 
„Panzerknacker“ Hom-
mel zusammen mit seiner 
Stellvertreterin Kerstin 
„Einhornelfe“ Horn, die 
auch als Chefanimateurin 
die Kinder bestens unter-
hielt.

Stadtrat Ing. Wolfgang Hommel, Stadtrat Ing. Klaus Tauber, Bürger-
meister Alfredo Rosenmaier, Gemeinderätin Kerstin Horn, drei junge 

Gäste und Gemeinderätin Petra Melnik (von links nach rechts)

Schweinische Gaumenfreude
Neufeld. Als wandlungs-
fähigster Bürgermeister 
der SERVUS NACHBAR 
Region erwies sich Neu-
felds Ortschef Michael 
Lampel. 

Ob als Vogelscheuche 
beim Kindermaskenball 
der SPÖ oder als Elefant 
beim ASV-Kinderfasching 
oder am Faschingsdiens-
tag als Pinguin beim Sau-
tanz des ASV – Bürger-
meister Lampel hatte für 
jedes Faschingsevent das 
passende Kostüm parat.

Ausklang des Neufelder 
Faschings war am 21. Sep-
tember der Sautanz des 
Fußballvereins ASV, des-
sen Obmann Lampel auch 
ist.

Neben Live-Musik, die 
zum Tanzen einlud, stan-
den Gaumenfreuden am 
Programm. 
Schweinische Köstlich-
keiten wie Sautanzleber, 
Surschnitzel, Blunze und 
der große Sautanzteller 
wurden auf die Tische ge-
zaubert.

Zum Sautanz kam Ortschef Lampel als Pinguin (rechts).

Versaute Köstlichkeiten wurden beim ASV Sautanz serviert.
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Der
Kaffee-
Röster

Oliver Kanzi
Epikureer

Was sind Ihre Genussmomente?
Schreiben Sie mir: oliver.kanzi@kanzikaffee.at

Wie halten Sie es mit dem Fas-
ten? 
Epikur (341 vor Christus bis 270 
vor Christus) war ein griechi-
scher Philosoph und Begründer 
des Epikureismus.
Wenn wir uns auf Epikurs Phi-
losophie des Genusses konzen-
trieren, können wir sehen, dass 
er glaubte, dass das Streben nach 
Vergnügen und das Vermeiden 
von Schmerz die grundlegenden 
menschlichen Triebe sind. 
Aber hierbei geht es nicht nur 
um kurzfristiges Vergnügen. Epi-
kur glaubte, dass wahres Glück 
langfristig erreicht werden kann, 
indem man ein erfülltes Le-
ben führt, das auf Genuss und 
Freundschaften basiert.
In diesem Sinne könnte Fasten 
durchaus als sinnvoll angesehen 
werden - wenn man es als eine 
Gelegenheit betrachtet, sich auf 
das Wesentliche zu besinnen und 
die Essenz des Lebens zu schme-
cken (im wahrsten Sinne des 
Wortes!).
Es geht dabei um den Genuss 
von Einfachheit und die Freude, 
die man aus der Überwindung 
von Herausforderungen ziehen 
kann. Wenn man das Fasten je-
doch nur als Opfer oder Qual be-
trachtet, würde dies nicht in Epi-
kurs Weltanschauung passen.
Insgesamt geht es bei Epikurs 
Philosophie darum, das Leben in 
vollen Zügen zu genießen, ohne 
dabei auf langfristige Zufrieden-
heit zu verzichten. Ob es nun Fas-
ten ist oder etwas anderes, das Ih-
nen Freude bereitet, solange Sie 
das Leben auf epikureische Weise 
angehen, werden Sie einen erfüll-
ten und glücklichen Weg finden.

Ebreichsdorf / Pottendorf / St. Pöl-
ten. Am 14. Februar tagte der Lan-
desparteivorstand der SPÖ Nieder-
österreich. 
Dabei wurde das Team nominiert, 
das nun in den niederösterreichi-
schen Landtag nach der Jänner-
Wahl einziehen wird.
Mit dabei sind zwei Politiker, die 
im SERVUS NACHBAR Gebiet le-
ben und dort politisch tätig sind.
Wieder einziehen, sie war bereits 
in der letzten Periode im Landtag, 
wird Elvira Schmidt, Jahrgang 1970, 
aus Pottendorf. Schmidt ist in ihrer 
Heimatgemeinde Gemeinderätin. 
Beruflich ist sie Direktorin an der 
Neuen Mittelschule Hirtenberg. 
Politisch führt sie die SPÖ Frauen 

Niederösterreich als deren Landes-
vorsitzende an.
Sie ist die zweite Politikerin aus 
Pottendorf, die im Landtag ver-
treten ist. Vor ihr war von 2001 bis 
2010 Helmut Doppler (ÖVP) Land-
tagsabgeordneter.
Erstmals im Landtag wird Wolf-
gang Kocevar, Jahrgang 1969, aus 
Ebreichsdorf vertreten sein. Koce-
var war Landesgeschäftsführer der 
SPÖ NÖ. Nun wird er Landtagsab-
geordneter. Kocevar ist Bürgermeis-
ter seiner Heimatstadt.
Ebreichsdorf musste 49 Jahre war-
ten, bis wieder ein Sohn der Stadt in 
den Landtag einzieht. Vor Kocevar 
war Alois Cipin (ÖVP) von 1954 bis 
1974 Abgeordneter zum Landtag.

Schmidt und Kocevar im Landtag 
Abgeordnete aus der Region

LAbg. GR Elvira Schmidt Bgm. Wolfgang Kocevar
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Alle Aktionen und Preise gelten für Verbraucher nur bei Finanzierung eines Dacia Spring Neuwagens, von 01.03.–
31.03.2023 über Mobilize Financial Services (eine Marke der RCI Banque SA Niederlassung Österreich), bei allen 
teilnehmenden Dacia Partnern. Keine Barablöse möglich. 1) Aktion Winterräder gratis mit Stahlfelgen exkl. Rad-
zierkappen und Aktion gratis Mobilize Power Solutions Wallbox MPS 04-AC11-C exkl. Installationskosten. 2) Be-
rechnungsbeispiel: Spring Essential, monatliche Rate: € 181,- (entspricht € 6,03,- pro Tag bei ø 30 Monatstagen), 
Barzahlungspreis exkl. Auslieferungspauschale € 20.190,-, Gesamtleasingbetrag € 16.590,-, Laufzeit 48 Monate, 
Kilometerleistung 10.000 km p.a., Anzahlung € 3.600,-, Restwert € 11.373,-, Bearbeitungsgebühr € 365,-, Vertrags-
gebühr € 93,-, fixer Sollzinssatz 5,49%, effektiver Jahreszins 6,4%, Gesamtbetrag € 20.153,-. Änderungen, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.
Stromverbrauch: 13,9 kWh/100 km, homologiert nach WLTP.

UNTER € 7 / TAG2

LEASING MIT FIXZINS

DER NEUE 
DACIA SPRING
100 % ELECTRIC

BEI FINANZIERUNG 
4 WINTERKOMPLETTRÄDER UND
MOBILIZE WALLBOX GRATIS!1

DACIA PREISLER 
Pottendorf, Wienerstr. 32, Tel. 02623/74834, preisler@partner.renault.at
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Oeynhausen. Die L.E.B. 
KFZ-Fachwerkstätte für 
Volvo, direkt am Top-
standort an der B17 im 
Bezirk Baden gelegen, gibt 
es seit mehr als 20 Jahren. 
Die erfolgreiche Unter-
nehmerfamilie Leitinger 
hat sich voriges Jahr dazu 
entschlossen, ein weiteres 
Standbein aufzubauen.
Im April 2022 konnte sie 
nach intensiver Planungs- 
und Umsetzungsphase 
den Fahrradshop „L.E.B. 
Bike & Service“ eröffnen. 
Der SERVUS NACH-
BAR Werbepartner ist in 
der Jochäckergasse 13 in 
Oeynhausen (Traiskir-
chen) beheimatet.
Fahrradfreunde finden 
dort alles, was das Sport-
lerherz begehrt. 

Die Markenvielfalt über-
zeugt sicher alle Anhän-
ger des Radsports. Mar-
ken wie Cannondale, 
Pivot, Husqvarna, Lapier-
re, Raymon, Advenced 
und Haibike lassen jeden 
Kunden sein Wunschfahr-
rad finden. 

Im breiten Sortiment 
werden sowohl Moun-

tainbikes, Rennräder als 
auch E-Bikes angeboten.
Bekleidung, Sportnah-
rung von Peeroton sowie 
hochwertiges Zubehör 
(POC, Oakley, Evoc, First 
Degree) gibt es ebenso zu 
erwerben.
Von der bereits aus der  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KFZ-Fachwerkstätte bes-
tens bekannten Betreuung 

profitieren auch die Fahr-
radkunden. 
Wer gutes Service sucht, 
wird vom L.E.B. Bike 
Shop „Rund-Um-Paket“ 
begeistert sein. 
Die im Shop integrierte 
Werkstatt bietet Service-
pakete und Reparaturen 
aller Art. 
Auch ein professionelles 
Bike-Fitting mit Laser-
vermessung ist möglich.  
Mit diesem ist garantiert, 
dass Radsportler rich-
tig, schmerzfrei und mit 
höchstem Fahrkomfort im 
Sattel sitzen.
Nähere Infos direkt im 
Shop in der Jochäcker-
gasse 13 in Oeynhausen, 
unter 02252 / 259 15 994 
oder im Web unter www.
leb-bikeandservice.at

L.E.B. Bike & Service - Ein Paradies für jeden Radsportler

atlas-wohnbau.at     Jetzt anmelden!

2. Bauabschnitt
(Stiege 5)

Fertigstellung:
voraussichtlich
Ende 2023

Durchdachte
Grundrisse

44 Wohnungen

2- bis 3-Zimmer
Wohnungen mit hoch-
wertiger Ausstattung

Jede Wohnung wahl-
weise mit Eigengarten
und Terrasse, Balkon,
Loggia oder Dach-
terrasse

Überdachte
PKW-Stellplätze

Großzügige
Freiraumgestaltung

Zukunftsorientiert -
Vergabe in Miete mit
Kaufoption

Kindergarten 
mit 4 Gruppen

Wiener Neustadt, Badener Straße

22..  BBaauuaabbsscchhnniitttt  ((SSttiieeggee  55))
bbeerreeiittss  iinn  VVeerrggaabbee!!

Die Fahrradsaison startet
Das perfekte Rad für jede Situation bei L.E.B. Bike & Service
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frohe ostern wünschen
obfrau natascha matousek

und ihr team.

4.6., 13 Uhr
Radausflug
Start Europaplatz

26.3., 10-15 Uhr
Radfittag
Europaplatz

Erste Übung des Jahres bei den Florianis von Loretto
Loretto. Am Abend des 9. 
Februars wurde die erste 
Übung des Jahres der Frei-
willigen Feuerwehr Loret-
to abgehalten. 
Dabei mussten im Sta-
tionsbetrieb Aufgaben ab-
gearbeitet werden. 
Neben der Gerätelehre, 
bei der das jeweilige Ge-
rät, wie beispielsweise 
Strahlrohr, Schaumrohr 
sowie Kettensäge und des-
sen Handhabung erklärt 
wurde, besprach man die 
Sirenensteuerung im Feu-
erwehrhaus. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziel war es, das Wissen 
über die Gerätschaften 
im Tanklöschfahrzeug, 
Mannschaftstransport-
fahrzeug und Löschan-
hänger zu festigen sowie  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
die Funktion und Sauber-
keit zu überprüfen. 
Nach rund zwei Stunden 
konnte das erste Training 
erfolgreich beendet wer-
den. 

Konzentrierte Vorbereitungen

Voller Einsatz

Bewegungscenter Trumau

FIT INS FRÜHJAHR
KURSE AB MÄRZ 2023

Ein umfangreiches Programm ist fertig, um Sie bei 
„FIT INS FRÜHJAHR“ tatkräftig zu unterstützen. 

Wie immer gibt´s ein großes Angebot für jedes Alter. 
Auch ohne Vorkenntnisse. 

Die Auswahl für Bewegung von Montag bis Samstag ist 
groß. Es gibt einige Workshops für Einsteiger. Latino 

Dance, Total Body, Bauch-Bein-Pro und Pilates sind neu. 
Eine bunte Mischung, damit wir euch motivieren, wieder 

zu trainieren.

Körper, Geist & Seele Gutes tun und 
das soziale Miteinander genießen.

Programm und Infos: 
https://kurse.askoenoe.at/de/kurse
  Anmeldung: s.andres@askoenoe.at
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AUFNER 36
Tickets €15 | VVK: Rathaus Ebreichsdorf Rathausplatz 1
Infos: www.ebreichsdorf.gv.at

Unterwaltersdorf / Eb-
reichsdorf. Stolz konnte 
Feuerwehrkommandant 
Hauptbrandinspektor 
Wolfgang Graf beim elf-
ten Ball der Unterwalters-
dorfer Florianis in seinen 
Begrüßungsworten ver-
künden, dass alle Plätze in 
der örtlichen Feuerwehr-
scheune restlos ausver-
kauft waren. 

Im vom Margit Rosch-
mann stimmungsvoll ge-
schmückten Ballsaal freu-
ten sich am 25. Februar 
die vielen Ballbesucher 
auf eine rauschende Ball-
nacht.

Fulminant eingeleitet 
wurde der Ball von einer 
eindrucksvollen Eröff-
nungsshow des Jungda-
men und Jungherren-Ko-
mitees. 
Nach dem Einzug zu den 
Klängen von Carl Michael 
Ziehrers Fächer-Polonaise 
erlebten die Gäste ein Feu-
erwerk an Showtänzen. 
Das Gesamtthema war  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Gemeinsam sind wir 
stark“. 
Von Tänzen im dunklen 
Saal mit Kerzen in den 
Händen des Komitees  
über gewagte Hebefiguren 
bis hin zum Mitwirken  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
von Kameraden in schwe-
rer Einsatzuniform gab es 
vielerlei zu bestaunen. 
Mit Luftschlangen gefüll-
te Feuerwehrschläuche 
und riesige Sprühkerzen 
bildeten den zündenden 
Abschluss der Show.
Während des die Er-
öffnung abschließenden 
Frühlingsstimmenwalzers  
von Johann Strauss wa- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ren die berühmten Worte 
„Alles Walzer“ zu hören, 
was sich die Gäste nicht 
zweimal sagen ließen. 
Für Tanz und Stimmung 
sorgte erstmals die Band 
„Die Donauprinzen“.
Tombola, Mitternachts-
einlage, Damen- und  
Herrenspende sowie eine 
Fotobox rundeten das An-
gebot ab.

Eindrucksvolle Eröffnung einer rauschenden Ballnacht
Elfter Ball der Freiwilligen Feuerwehr Unterwaltersdorf

Die Veranstalter mit ihren Ehrengästen: Verwaltungsinspektor Anton 
M. Reiter, Don Bosco Direktor Pater Mag. Hans Randa SDB, Pfarrer 
Mag. Pawel Wojciga, Ehrenbrandrat Alois Schrammel, Vizebür-
germeister Christian Pusch, Kommandant Hauptbrandinspektor 

Wolfgang Graf, Bürgermeister Wolfgang Kocevar, Bezirksfeuerwehr- 
und Viertelkommandant Landesfeuerwehrrat Anton Kerschbaumer, 
Bezirksfeuerwehrkommandant-Stv. Brandrat Alexander Wolf, Kom-
mandant-Stv. Hauptbrandinspektor Josef Szivacz, 2. Kommandant-
Stv. Feuerwehrtechniker Oberbrandinspektor Ing. Robert Jungmeister 

(von links nach rechts)

Eindrucksvolle Eröffnungshow des Jungdamen- und Jungherren-
Komitees als gelungener Start in die Ballnacht

Tanzen mit schwerem Atemschutzgerät
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Gesunder „Kick Off“
Trumau. Der Gesund-
heitsausschuss und der 
Gesundheitsbeirat, ein be-
gleitendes Gremium des 
Ausschusses, der Markt-
gemeinde Trumau luden 
am 28. Februar zur Prä-
sentation des Programms 
„Gesunde Gemeinde Tru-
mau“ in den Sitzungssaal 
des Rathauses.

Mit dem Programm soll 
das Interesse an der eige-
nen Gesundheit geweckt 
werden.
Ebenso sollen generatio-
nenübergreifende Ideen 
geboren werden, welche 
Aktivitäten in diesem Be-
reich in der Gemeinde für 
die Allgemeinheit umge-
setzt werden können.
Projektpartnerin ist die 
Aktion „Tut gut“ des Lan-
des. Rund 20 Interessierte 
waren gekommen. Damit 
zählt Trumau, laut dem 

Vortragenden, zu einer 
der Top-3-Gemeinden 
von allen bisher besuchten 
45 Orten, was das Interes-
se betrifft.
Gemeinsam wurde mit-
tels Brainstormings er-
arbeitet, was es in der 
Gemeinde bereits an An-
geboten gibt. Dabei stellte 
sich heraus, dass im Ort 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
bereits ein breites Ange-
bot vorhanden ist und vie-
les schon jetzt abgedeckt 
wird.
Ebenso wurde überlegt, 
wo noch Handlungsbe-
darf besteht.
Als erstes Projekt soll 
nun ein „Tut gut Schritte-
weg“ im Gemeindegebiet 
definiert und beschildert 
werden. 
Ebenso soll ein regelmä-
ßiger Spaziertreffpunkt 
bald ins Leben gerufen 
werden. 

Großes Interesse am Projekt „Gesunde Gemeinde“

500 Euro Spende nach Fest
Seibersdorf. Ausgiebig 
feierte die Seibersdorfer 
Ortsgruppe von „NÖs Se-
nioren“ ein Fest. 
Der Saal des Gasthauses 
Hirschbeck platzte auf-
grund des großen An-
drangs aus allen Nähten.
Als Ehrengäste fanden 
sich am 15. Februar Bür-
germeisterin Christine 
Sollinger, die Stellvertrete-
rin des NÖ Senioren-Lan-
desobmanns Magdalena 
Eichinger und Ehrenob-
frau Maria Böhm ein. 

Obfrau Maria Fuchs 
konnte ebenso unter den 
mehr als 220 Gästen so-
wohl eigene Mitglieder als 
auch Freunde aus den be-
nachbarten Ortsgruppen 
Traiskirchen, Altenmarkt, 
Deutsch Brodersdorf, 

Weigelsdorf, Unterwal-
tersdorf, Leithaproders-
dorf, Au, Loretto und 
Rauchenwarth begrüßen.
Zur Musik der Gruppe 
Primavera wurde kräftig 
das Tanzbein geschwun-
gen. Die Überraschungs-
einlage der Traiskirchner 
Line Dancers riss die Gäs-
te zu Begeisterungsstür-
men hin.
 Zum Abschluss gab es 
eine große Tombola mit 
vielen schönen Treffern.
Aufgrund des großen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erfolgs und der guten 
Einnahmen werden die 
Seibersdorfer Senioren ei-
nen Betrag von 500 Euro 
aus den Einnahmen an 
„Nachbar in Not“ für die 
Erdbebenopfer der Türkei 
und Syrien spenden.

Voller Saal beim Faschingsfest der Ortsgruppe Seibersdorf 
der „NÖs Senioren“
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Ebenfurth. Eine lange 
Nacht ist für Fans von 
American Football im-
mer jene, in der der Super 
Bowl stattfindet. Der Su-
per Bowl ist das Finale der 
US-amerikanischen Profi-
liga NFL.  

In Ebenfurth organi-
sierten die ortsansässigen 
AFC Mustangs rund um 
Präsident Richard Buch-
heit in der Nacht vom 
12. auf den 13. Februar 
eine Super Bowl Party im 
Stadtsaal. 

Sie konnten sich über ein 
„Full House“ freuen, als 
ihre Gäste beim Spiel der 
Kansas City Chiefs gegen 
die Philadelphia Eagles im 
State Farm Stadium von 
Glendale bei der 57. Super 
Bowl mitfieberten.
Hungrig blieb niemand, 
war doch im Ticketpreis 
ein „American Style Büf-
fet“ des Gemeindewirts 
inkludiert. 
Burger, Pulled Pork, Hot 
Dogs, Spare Ribs, Chi-
cken Wings und Chili con 
Carne sorgten als Stär-
kung neben dem spannen-
den Spiel dafür, dass alle 
bis in die Morgenstunden 
durchhielten.
Für Furore sorgte bei den 
Zusehern die legendäre 
Halftime-Show, die dies-

mal Rihanna bestritt. Die 
schwangere Sängerin aus 
Barbados flog im roten 
Outfit über futuristische 
Schwebebühnen. 

Letztendlich triumphier-
ten die Chiefs nach ei-
nem dramatischen Match  

knapp mit 38:35 über die 
Eagles, die in der Halftime 
noch vorne lagen und die 
Ebenfurther Gäste konn-
ten zufrieden über die ge- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
lungene Party nach einer 
durchwachten Nacht in 
ihre Betten gehen.

AFC Mustangs fieberten bei Super Bowl Party mit
American-Football-Flair im Stadtsaal

Volles Haus bei der Party

Ebenfurth entwickelt sich immer mehr zu einem Hot-Spot der 
American-Football-Fans.
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Es werde Licht: Neue Flutlichtanlage am Funcourt
Blumau-Neurißhof. „Die Jugend hat einen großen Anteil 
daran, ihre Gemeinde bedarfsgerecht zu entwickeln“, 
sind sich Bürgermeister René Klimes (links), geschäfts-
führende Gemeinderätin Dorina Sommer (Mitte) und 
Jugendgemeinderätin Sophie Kailer (rechts) sicher. 
Nun präsentierten sie das jüngste jener umgesetzten 
Projekte, das auf den vorgebrachten Wünschen der Ju-
gendlichen fußt. 
Nachdem der Funcourt mit Netzen ausgerüstet und die 
Banden bei einem Sprayworkshop bunt gestaltet wur-
den, erhielt jetzt der Ballspielbereich eine Flutlichtan-
lage. 
Das Flutlicht ist automatisiert, schaltet sich bei Däm-
merung ein und um 22 Uhr ab. Das soll Probleme mit 
Anrainern verhindern.
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Politisches „Get togehter“ der Volkspartei
Oberwaltersdorf. Im Zuge eines „Get together“ der 
Volkspartei am 9. Februar im Weingut des Winzers und 
geschäftsführenden Gemeinderates LKR DI Heinrich 
Hartl (2. v. li.) konnten VP-Obfrau Bürgermeisterin Na-
tascha Matousek (7. v. re.) und ihr Team Bürgermeister 
und Landtagsabgeordneten Christoph Kainz (5. v. re.) 
willkommen heißen.
Der Bezirksparteiobmann informierte über Details 
zum Ergebnis der Landtagswahl. Im Bezirk Baden er-
reichte die ÖVP 32,83 Prozent, in der Gemeinde Ober-
waltersdorf 35,64 Prozent. Gemeinsam wurde auch in 
die Zukunft des Ortes geblickt. „Oberwaltersdorf ist in 
vieler Hinsicht Vorreitergemeinde. Das zeigt sich eben-
so in der Ortsentwicklung als auch in der gemeinsamen 
Gestaltung“, waren sich Matousek und Kainz einig.
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Trumau. Für Jenny Größ 
sind Themen wie Nach-
haltigkeit, Wohlfühlle-
bensmittel und lokale Pro-
dukte keine Schlagworte, 
sondern echte Anliegen. 
Aus diesem Grund fasste 
die Trumauerin Mut und 
eröffnete Ende vorigen 
Jahres „Die Größlerei“. 
Das moderne, in nach-
haltiger Holzbauweise 
errichte Lebensmittelge-
schäft in der Oberwalters-
dorfer Straße 8 soll seinen 
Kunden regionale Lebens-
mittel der Saison mit per-
sönlicher Beratung bieten.
Einfach war die Eröff-
nung nicht, war doch die 
Inhaberin wenige Tage 
nach dem Aufsperren mit 
einem Wasserschaden 
konfrontiert. Beherzt und 

mit mutigem Unterneh-
mergeist nahm Größ die 
Herausforderung an, stell-
te kurzerhand am Gelände 
einen Container auf und 
verkaufte vorübergehend 
von dort aus ihre Produk-
te.

Ende Februar konnten 
wieder die lichtdurchflu-
teten Räumlichkeiten des 
neuen Geschäfts bezogen 

werden. 
Geöffnet ist Montag, 
Mittwoch, Donnerstag, 
Freitag und Samstag. 
Die Jungunternehme-
rin verspricht: „Die Le-
bensmittel, die ihr bei 
mir findet, stammen von  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
lokalen Landwirten und 
kleineren Betrieben aus 
der Umgebung, die her-
vorragende Produkte her-  

stellen. Vom Gemüse und 
Obst der Saison über 
frische Milchprodukte, 
Fleisch und Käse bis zu 
Essig und Öl von regiona-
len Erzeugern.“ 
Sogar ein eigens geröste-
ter „Größlerei-Kaffee“ der 
Trumauer Kaffeerösterei 
Kanzi wird angeboten.
Freundlicher und fach-
kundiger Informations-
austausch sind Jenny 
Größ wichtig. 
So kann beim Einkauf 
bei Kaffee und Kuchen 
gemütlich getratscht wer-
den, wie es sich in einer 
echten Landgreißlerei 
eben gehört.
Größ abschließend: „Wir 
setzen auf kurze Trans-
portwege und regionale 
Hersteller.“

Lebensmittel von Bauern der Region
Jenny Größ eröffnete in Trumau „Die Größlerei“

Regional kaufen in der „Grösslerei“

TORE + ZÄUNE

garagentor-shop.atVieles noch günstiger online shoppen:

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

Rostfrei
aus

Aluminium

vom SPEZIALISTEN aus ÖSTERREICH

JETZT BESTELLEN GRATIS
ZAHLEN-
SCHLOSS
SICHERN

+

MIT GRATIS-AUSMESS-SERVICE + FACHBERATUNG!

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Servus-04_2023_raster.pdf   1   15.02.2023   15:22:06

FF  RR  ÜÜ  HH  LL  II  NN  GG  SS  MM  EE  SS  SS  EE  

25. + 26. März 2023    

Sa. 25.3.2023  / 10.00 — 17:00 Uhr 
So.26.3.2023  / 10:00 — 16:00 Uhr 

 Albatros, Ebreichsdorf 

Golfrestaurant Albatros  
Schlossallee 1,Ebreichsdorf 

FREIER EINTRITT GRATIS Parkplätze 

In & Outdoor 
Kinderprogramm 
Netzwerkcorner - 
Weinverkostung 

Verlosung 
Symbolfoto Symbolfoto 
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Baumeister Kommerzialrat

Karl Maschek

Gartenweg 4
2491 Zillingdorf-Bergwerk

km.generalplan@gmail.com
www.km-generalplan.at

Neufeld. Den richtigen 
Riecher und viel Kunst-
geschmack bewies Jemill 
Wette, Betreiber des Neu-
feldersee Hotel & Restau-
rant. 
Er konnte den Sollenauer 
Hobbykünstler Hans Mat-
huber dazu gewinnen, in 
den großzügigen Räum-
lichkeiten am Neufelder-
see seine erste große Ver-
nissage zu veranstalten. 
Titel der Ausstellung ist 
„Abstrakte Vielfalt“. 
Zur Eröffnung am 5. Fe-
bruar waren Familie und 
Freunde des Künstlers ge-
kommen.
Mathuber ist Autodidakt 
und hat seine Liebe zur 
Kunst vor 20 Jahren ent-
deckt. Intensiv betreibt er 
sein Hobby seit zehn Jah- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ren. 
Er malt Bilder, darunter 
auch großflächige und 
stellt Skulpturen, unter 
anderem aus Drahtge-
flecht, Zeitungspapier und 
Alabastergips, her.
Mathuber: „Vor allem in 
der Coronazeit, als wir 
alle daheim waren, sind 
viele neue Kunstwerke 
entstanden. Bei meiner 
Ausstellung gibt es unter 
anderem eine Serie von 
fünf Kunstwerken zu se-
hen, die sich mit Corona 
beschäftigen.“
Die faszinierenden und 
ausdrucksstarken Bilder 
und Skulpturen können 
noch bis 29. April im Neu-
feldersee Hotel & Restau-
rant bewundert und käuf-
lich erworben werden.

Premiere unter der Prämisse „Abstrakte Vielfalt“
Hans Mathuber lud zu seiner ersten Vernissage

Vizebürgermeister Kommerzialrat Christian Popovits, Künstler Hans 
Mathuber mit seiner Ehefrau Claudia und Jemill Wette (von links 

nach rechts)



Lokales
3/2023

37

42. Gschnasfest mit Landespräsident Hannes Bauer
Trumau. Über bekannte Besucher konnten sich Ursula 
Brandstetter (4. v. li.) und ihre Ortsgruppe des Pensio-
nistenverbandes bei ihrem 42. Gschnasfest freuen. 
So waren unter anderem der NÖ Landespräsident des 
Pensionistenverbandes Prof. Dkfm. Dr. Hannes Bauer 
(2. v. re.) sowie Bürgermeister und Abgeordneter zum 
Nationalrat Andreas Kollross (3. v. li.) am 21. Februar 
ins Veranstaltungszentrum gekommen.
Für die musikalische Unterhaltung beim gut besuchten 
Faschingsfest sorgte die Gruppe „X-Large“. 
Damen, die allein gekommen waren oder tanzfaule 
Herren an ihrer Seite hatten, kamen auch auf ihre Rech-
nung. Die Pensionisten hatten von 19 bis 22 Uhr Taxi-
tänzer engagiert, die die weiblichen Gäste des Balles ge-
konnt übers Parkett führten.

200 herrliche Faschingskrapfen für die Kinder
Reisenberg. In Reisenberg hat die Gemeinde ihre klei-
nen Bürger am Faschingsdienstag zu einem fröhlichen 
Kindermaskenball eingeladen. 
Im großen Saal des Kulturzentrums konnten die Kids 
zur Partymusik ausgelassen spielen, tanzen und toben.
Ein Highlight: Ein Gönner hat der Veranstaltung 200 
verführerische Faschingskrapfen gespendet. Bürger-
meister Günter Sam und die Gemeindevorstände Maria 
Brosenbauer und Markus Ratz, BEd MAS teilten sie 
persönlich an die begeisterten Partygäste aus, die diese 
sofort genüsslich schnabulierten.
Im Bild: Gemeinderat Erich Laufer, die geschäftsfüh-
renden Gemeinderäte Maria Brosenbauer, Josef Sam 
und Markus Ratz, BEd MAS sowie Bürgermeister Gün-
ter Sam (von links nach rechts)

GROSSER
GESCHMACK
KLEINER
PREIS

• Das gesamte Radatz & Stastnik 
 Sortiment zu Bestpreisen
• Verschiedene Packungsgrößen 
 für jeden Haushalt
• Frischfleisch vom Rind, Schwein 
 und Geflügel
• Hausgemachte Suppen und Fertiggerichte  
 fix & fertig zum Aufwärmen

Immer alle aktuellen
Aktionen auf einen Blick
radatz.at/aktionen

Standorte: 1050 Margaretenstraße | 1140 Holzhausenplatz | 1160 Wattgasse | 1210 Gewerbepark Leopoldau |  
1230 Erlaaer Straße | 2000 Stockerau | 2100 Korneuburg | 2201 Gerasdorf bei Wien | 2320 Schwechat |  
2421 Kittsee | 2620 Neunkirchen | 7100 Neusiedl am See | 3580 Frauenhofen Shopping Horn
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at

19. bis 23. April
26. bis 30. April

täglich ab 11 Uhr geöffnet
Reservierung: 0664 / 911 62 00

Obere Hauptstraße 34
2443 Deutsch Brodersdorf

Raiffeisenplatz 9, Tattendorf

23. bis 26. März
30. März bis 2. April

02253 / 81 293
Do - Sa ab 16 Uhr und So ab 11 Uhr

Trumauer Straße 24
Oberwaltersdorf

30. März
bis

2. April

Geöffnet ab
16 Uhr

Reservierung:
02253 / 6289

31.3. bis 19.4. 
täglich ab 10 Uhr

Reservierung: 02253 / 814 32
Badner Straße 6, 2523 Tattendorf

Spaß am Wein

Ebreichsdorf. Ebreichs-
dorf bekommt ein McDo-
nald‘s Restaurant. Am 15. 
Februar erfolgte gemein-
sam mit Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar, Vize-
bürgermeister Christian 
Pusch und Wirtschafts-
stadtrat Engelbert Hör-
han sowie den wichtigsten 
Projektpartnern der offi-
zielle Spatenstich, zu dem 
McDonald‘s Franchise-
nehmer und zukünftiger 
Gastgeber Martin Spörker 
geladen hatte.
Mit der im Juli 2023 ge-
planten Eröffnung werden 
50 neue Arbeitsplätze in 
der Region geschaffen. 
Der Standort des neuen 
Restaurants ist verkehrs-
technisch günstig am Be-
triebsring - direkt gegen-
über der Firma San Lucar 
- gelegen. 
Angekündigt wurde die 
Eröffnung bereits in einer 
Pressekonferenz im Feb-
ruar 2022. Ursprünglich 
war der Bau am Standort 

Wiener Neustädterstra-
ße und das Opening für 
Herbst 2022 geplant ge-
wesen. Aufgrund diverser 
Auflagen wurde eine Neu-
planung notwendig. 

Mit dem neu gefundenen 
Standort ist Ortschef Ko-
cevar „sehr glücklich“.
Spörker will ein moder-
nes Restauranterlebnis 
mit rund 160 Sitzplätzen 

bieten. Zusätzlich wird 
das neue Restaurant mit 
einem McDrive punkten 
und den kleinen Gästen 
einen großzügigen Spiel-
bereich bieten. 

Beim Bau des neuen Ge-
bäudes setzt McDonald’s 
Österreich den konse-
quenten Weg seiner Nach-
haltigkeitsstrategie fort.
Im integrierten McCa-

fé können Gäste Kaf-
fee- und Teespezialitäten, 
saisonale Getränke und 
ein abwechslungsreiches 
Mehlspeisensortiment ge-
nießen.
Als größter Gastrono-
miepartner der heimi-
schen Landwirtschaft be-
zieht McDonald’s aktuell 
rund 70 Prozent der Le-
bensmittel aus Österreich.
„Als regional stark ver-
wurzelter Unternehmer 
möchte ich gemeinsam 
mit meinem Team die 
Zukunft verantwortungs-
voll mitgestalten. Wir in-
vestieren ganz bewusst in 
den Standort Ebreichsdorf 
und bauen ein modernes 
Restaurant mit freundli-
cher Atmosphäre und viel 
Platz für alle Generatio-
nen“, kündigt Spörker an.
Kocevar ist überzeugt: 
„McDonald‘s schafft nicht 
nur 50 neue Arbeitsplätze, 
sondern sorgt auch lang-
fristig für Wertschöpfung 
bei uns in der Region.“

Spatenstich für Ebreichsdorfs ersten McDonald‘s
Franchisenehmer Martin Spörker plant Eröffnung im Juli 2023

Stadtrat Engelbert Hörhan, Bürgermeister Wolfgang Kocevar, Ana-
bela Delic (Director Operations), Franchisenehmer Martin Spörker, 
Ugur Ok (Head of Development, Real Estate und Service & Equip-

ment), Grundeigentümer Gerhard Gludowatz und Vizebürgermeister 
Christian Pusch (von links nach rechts)

Tischreservierung:
02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

1. April:
Kleine Schweinereien

15. April:
Vegetarischer Abend

29. April:
Fischvariationen
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Sa. 01.04.2023
KULTURHALLE REISENBERG

Karten-
vorverkauf:

Marktgemeinde Reisenberg, (nur Mittwoch) 02234/80271,
Marktgemeinde Gramatneusiedl, 02234/72205,

Tennishalle Strobl, 02234/73098 und bei Ö-Ticket

Beginn: 20 Uhr, Einlass: 18 Uhr, Eintritt: Kat.A: € 45.-, Kat.B: € 40.-
inklusive Wiener Schnitzel

Herausgeber: Lagerhaus Franchise GmbH, Rai � eisenstraße 1, 2100 Korneuburg 
Hersteller: mst druckoptimierer gmbh & co kg, Herstellungsort: 9020 Klagenfurt am Wörthersee

Jetzt Katalog 
abholen!
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Raiff eisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Bau & Gartenmarkt Ebreichsdorf
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf • Tel. 02254/72501-1320
Ö� nungszeiten: Mo-Fr 700-1800 Uhr, Sa 700-1700 Uhr

lagerhaus.at/wienerbecken

Das Gartenglück ©
R
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kehrt zurück

Der neue Katalog ist da!

Garten &
Freizeit

Viele Produkte und Tipps rund um den Garten finden Sie unter:
rlh.at/garten

kehrt zurück
Das Gartenglück

Jetzt Katalog 

in Ihrer Filiale

abholen!
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Raiff eisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Ebreichsdorf � Gramatneusiedl � Guntramsdorf � Kottingbrunn � Tattendorf

Trumau. Mit dem Enga-
gement der österreichi-
schen Bestsellerautorin 
Vea Kaiser ist dem Kul-
turausschuss der Markt-
gemeinde Trumau zu 
Beginn des Kulturjahres 
trumTur 2023 ein beson-
derer Coup gelungen. 
Die bekannte Schrift-
stellerin war Garantin für 
einen bis auf den letzten 
Platz gefüllten Rathaus-
saal.
Organisiert wurde die 
Lesung unter der Leitung 
des geschäftsführenden 
Gemeinderates für Kul-
turagenden Markus Art-
mann. 
Mit nur 23 Jahren brach-
te Vea Kaiser ihren ersten 
Roman „Blasmusikpop“ 
heraus, der sofort die Spit-

zen der Bestsellerlisten 
anführte. 

Bekannt ist Kaiser auch 
von ihren TV-Auftritten 
in den Sendungen „erLe-
sen“ und „Das literarische 
Quartett“. Sie schreibt re-
gelmäßig Kolumnen für 
den Freizeit-Kurier.
Ihre Leidenschaft für 

den Fußballverein Rapid 
verbindet sie mit dem  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Trumauer Ortschef und 
Abgeordneten zum Natio-
nalrat Andreas Kollross.
Passend zur Faschings-
zeit stellte Kaiser ihre 
Lesung unter das Motto 
„Heiteres und Herzliches“. 
Sie präsentierte sich als 

sehr unterhaltsame En-
tertainerin, die zwischen 
dem Potpourri an gelese-
nen Texten viel Amüsan-
tes von sich verriet. Dass 
auch ein neues „Kaiser-
Buch“ im Entstehen sei, 
freute das Publikum. 
Die Traiskirchner Buch-
handlung „Stöhrs Lesefut-
ter“ hatte einen Verkaufs-
stand mit Werken der 
Schriftstellerin aufgebaut. 
Die Bestsellerautorin si-
gnierte im Anschluss an 
die Lesung nicht nur ihre 
Werke; sie nahm sich auch 
sehr viel Zeit für Plaude-
reien. So manches Selfie 
wurde ebenfalls gemacht. 
Für das leibliche Wohl 
war ein Heurigenbüffet 
des Weinguts Heggenber-
ger aufgebaut.

„Heiteres und Herzliches“
Bestsellerautorin Vea Kaiser las im Rathaus Trumau

Bgm. und Abg. z. NR Andreas Kollross, Vbgm. Sabina Stock, Autorin 
Vea Kaiser und Kulturausschussvorsitzender GGR Markus Artmann 

(von links nach rechts)
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Lokales

versicherungen@gurgul.at 0664/5118885

Versicherungsagentur
GURGUL e.U.

versicherungen@gurgul.at
www.versicherungsagentur-gurgul.at

0664 / 511 888 5
Ihr Experte in Ihrer Region.

Tattendorf

Verführerisch süß: 
Rotgipfler
Auslese NEU:

Rotgipfler 

Auslese

EURO 12 (0,375 l)

Ab sofort im

Verkauf!

ROTGIPFLER
AUSLESE

Trumau. Über einen sen-
sationellen Besuch durften 
die geschäftsführende Ge-
meinderätin Mag. Kerstin 
Bieringer, Chefin der SPÖ 
Frauen und ihre Damen 
am 3. Februar jubeln. 
Sie organisierten den 
Müllipritschler-Ball und 
unzählige Frauen folgten 
ihrer Einladung in den 
Stadel der Winzerfamilie 
Artner. 
Der Trumauer Frauen-
ball hat eine fast sechzig-
jährige Tradition und fand 
erstmals Mitte der 1960er 
Jahre statt. 
Die Idee des Mülliprit-
schler-Balls geht auf die 
Milchsammelstelle zu-
rück, wo die Damen des 
Ortes immer ein wenig 
Milch „verpritschelt“ hat-

ten und beschlossen, ei-
nen eigenen „Weiberball“ 
ins Leben zu rufen.

Die Tradition lebt bis 
heute weiter und ist, wie 
der exzellente Besuch be-

weist, aktuell wie eh und 
je. 
Die Open End Band  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
heizte mit Live-Musik 
ein und die Tanzfläche 
war schon bei den ersten 

Klängen gefüllt. Für den 
Eintritt musste nur eine 
freiwillige Spende geleistet 
werden. 
Was seit den Anfängen 
gilt: Mit Ausnahme des 
Schankpersonals und der 
Musiker ist Männern der 
Eintritt strengstens verbo-
ten. 
Sollte sich ein Herr ins 
Getümmel wagen, wird 
dieser mit der Berappung 
einer kompletten Lokal-
runde für alle Damen und 
dem Verlassen des Veran-
staltungsortes bestraft. 
Der SERVUS NACH-
BAR Redakteur konnte 
der Strafe knapp entkom-
men, da er sich nur für 
ein schnelles Dienstfoto 
einstellte und die Stätte 
schnell wieder verließ.

Hunderte Frauen rockten den Artnerstadel
SPÖ Frauen organisierten den legendären Müllipritschler-Ball

GR Mag. Iris Riegler, GR Christine Varga (sitzend), GR Birgit Szabo, 
SPÖ Frauen Chefin GGR Mag. Kerstin Bieringer, GR Mag. Andrea 

Michi Baier, Sabine Plam und Ute Breuer-Reimus 
(von links nach rechts)

13.5.

23.3.

24.3.

13.4.
14.4.

Roland Düringer           
Regenerationsabend 2.0

Lydia Prenner-Kasper
Damenspitzerl

Nadja Maleh Bussi Bussi

Philipp Oberlohr Das 
Spiel – Are you part of 
The Game? ...

20.4.

27.4.

29.4.

Flo & Wisch Bauchgefühl

Alexander Sedivy Die Später 
Alexander Show

UNA FESTA ITALIANA Ein  
Abend des italienischen 
Lebensgefühls

3.5.

5.5.

11.5.

Gerald Fleischhacker Neues 
Programm

Franz Josef Machatschek 
Best of Machatschek

Peter & Tekal                      
Wechselwirkung

bettfedernfabrik.at

2522 Oberwaltersdorf | Kulturstraße 1Tickets: sabine.hauger@bettfedernfabrik.at | www.bettfedernfabrik.at

13.5.
17.5.

25.5.

Stefan Haider Sing Halleluja

Kernölamazonen Best of

Andy Lee Lang & Werner Auer
From Broadway to Las Vegas

20.4. 19.10.24.3.23.3. 13.4.

JOSH
19. Okt. 2023 Bettfedernfabrik
Schon JETZT               Ticktes sichern!


